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Nr . 301 . Karlsruhe ^ Donnerstag den 3 . Jnli 1V1V . 35 . Jahrgang .

Die Stabilität der gegenwärtigen Reichsregierung .
: : Karlsruhe , g . Auli . Die neue aus Zentrum und Mehrheitsso -

Mldeinokratie zusamiixengesetzbe Reichsregierung ist gebildet worden ,
um die Unterzeichnung des Friedensvertrages zu ermöglichen. Die
Abstimmung in Weimar hat ergeben, daß sie für diesen Zweck eine
erhebliche Mehrheit der Nationalversammlung hinter sich hatte . Aber
wenn nun weiter geschlossen wird , daß das neue Ministerium ein rei -
nes „Unierzeichnungsminisierium" sei, das nach Erfüllung seiner
Hauptaufgabe alsbald wieder durch ein neues , anders zusammenge-
softes Ministerium abgelöst werden müsse, so dürste das etwas vor-
eilig sein . Sicher ist, daß dieses Ministerium auch für andere Aufga-
Ben ein« Mehrheit hinter sich hat, solange Zentrum und Sozialdemo-
kralle einig sind.

Allerdings wird diese Einigkeit gleich bei der ersten Arbeit , die die
Nationalversammlung jetzt l>eschästigt , bei der Verabschiedung der
Verfassung auf eine harte Probe gestellt werden. Wenn nämlich,
wie von vielen Seiten verlangt wird , die Grundrechte in die Ber -
Muni eingearbeitet und jetzt mit verabschiedet werden sollen , ergibt
sich ein kaum überbrückbarer Zwiespalt zwischen Zentrum und Sozial -
demokratie bei den Bestimmungen über Kirche und Schul «. Bis -
her ist c« bei den Beratungen im Verfassungsausschuh allen Anstren -
gungen der demokratischen Mitglieder wenigstens nicht gelungen,
einen Ausgleich zwischen den ganz verschiedenartigen Kult '.'̂ idealen
des Zentrums und der Sozialdemokratie herbeizuführen . Man hat in-
folgedessen schon ernsthaft den Gedanken erwogen, die Grundrechte in
einem besonderen Reichsgesetz , losgelöst von der Verfassung, für sich
?u regeln . Dem haben sich aber bis dahin die Sozialdemokraten
beider Richtungen aufs schärfste widersetzt . Sie legen das allerstärkste
Gewicht darauf , daß die Bestimmungen über Kirche und Schule im
Reichsgruntnesetz fest verankert werden Man muß abwarten , ob es
der neuen Regierung gelingt, einen Ausweg zu finden , der ihr weite-
res Verbleiben im Amte ermöglicht.

Auch bei der Beratung der neuen S t e u e r g e f e tz e, die noch im
Juli in Weimar begonnen werden soll, dürften sich manche grundsätz¬
liche Verschiedenheiten zwischen Zentrum und S-o»iaIdem>okratie erge¬
ben. Aber sowohl auf diesem Gebiet wie in der Wirtschaftspolitik
hat das Zentrum bisher so weites Entgegenkommen gegen die soziali-
stachen Plane gezeigt, daß man annehmen kann, hier werde der Aus-
gleich nicht allzu schwer werden. Jedenfalls glaubt Herr Grztergcr ,
der neue Reichsfinanzminister , der ja dem ganzen Kabinett den Stem¬
pel seiner Persönlichkeit aufdrückt , daß es ihm gelingt , die Klippen
und Riffe rm Fahrwasser seines Kurses umschiffen zu können. Er hat
deshalb dem neuen Ministerium die Bezeichnung gegeben: „Mini -
sterium zur Durchführung des Friedensvertrages "

. Fraglich ist nur ,ob gerade bei dieser Aufgabe, die in sich unerfüllbar ist, der neueste
Kurs nicht bald schon Schiffbruch leidet .

Deutsche Ualionalversammlnng .
W? B . Weimar . 2 . Juli . Am Regierungstisch Dr . David , Wissel ! ,und Vertreter einzelner Staaten ,
-Präsident Fehrenb 'ach eröffnet die Sitzung um 2.20 IThr.Der beschleunigte Antrag des Abg . R a ch m e y e r und Okn . umAusheben des . gegen den Abo, Gando 'rfer schwebenden Strafver -

komverwirft
1 *** '0tt an Eeschäftsordnungs-

Es folgen die
Interpellationen

SCrnstabt (D R .) über B-amtenfragen . Gröber (Ztr .) über Revoln-
rionsichöden. Auer ( Soz.) über die steuerliche Erfassung der Kriegs -
gewinne und über die Notlage der Zivil - und Miutärrentenempfän -

Arnstadt über die Planwirtschaft .D .e Diinister David . Wissel und Erzberger erklären sich zur Beant -
wortung in den nächsten Tagen bereit .Das Haus tritt in die

zweit« Beratung des Verfassungsentwurfes
ein auf Grund des Berichtes des Verfassungsausschusses, der den Ent -
wurf in vielen Punkten abgeändert und durch neue Bestimmungen
ergänzt und erweitert hat . Der Stoff ist in zwei Hauptteil « getrennt .Der erste behandelt den Aufbau und die Aufgaben des Reiches, der
pveik dre Grundrechte und die Grundpflichten der Deutschen .

Präsident Fehren dach teilt mit . daß der Aeltestenausschuß den
Berichterstattern 23 Minuten und den Parteirednern 13 Minuten
Redezeit gewähren will .

Abg Heile (Dem,) äußert Bedenken.
Präsident „ ehrcnöach bittet , da nicht die Absicht zu unerwünsch¬ten Beschränkungen vorliegt , die Handhabung der Redezeit bei be,

sonders wichtigen Punkten ihm zu überlassen und den Vorschlag des
AeUcstenauŝ chusses zu befolgen.Das Haus l>eschloß demgemäß.

Äbg , H außmann (Dem. ) führt als Vorsitzender des Berfas-
N-ngsauslchusses aus , daß das vorliegende Werk unter den schwersten« orgen gcchasfen worden ist . Der Spielraum der nationalen Kraft
ist in unerhörter Weise beschränkt , umso wichtiger ist ihre Zusammen-
ictzung zur Einheit . Das geschieht durch die Verfassung. Der Vernas -

^ Ic^r gründlich durchberaten worden. Nicht wenigerats SM Abstimmungen sind notwendig gewesen . Dem Werke ist diejJtnarbcu der Regierungsvertreter auch der Einzelstaatcn und sämtli-'X ~ c ,£n in gleichem Maße zu Gute gekommen . Das strittige Pro -
blem d . s Einheitsstaates ist nicht gelöst . Dennoch ist auf mehre -
reu (5 e 6 x e t e n die Einheit herbeigeführt worden. Die Rege-
. ung der R e i ch s « j senbahn und Rei chspost , der Reichs -
a o g a v e n , der e ich swasserstraßen und der Reichswehrwar unabwendbar , ^.as entspricht auch dem Gefühl« des Volkes, das
^ie wirtj >̂ aftlicl)en und staatlichen Schwerpunkte im Reiche verankcrt
lehen wiU , Ter Beriassungsaus !chuß hat auch den Zkeichsrat als
-vkrtrehmg der Einzetitaaten bestätigt . Ein verfassunssgebeudes
Kerchsgefetz >ok ferner Bestimmung über di« Neugestaltung und
JC e ab i l d un g neuer Länder treffen . Andere Fragen , wie
«Jv find der R« ichogesetzgcbung vorbehalten «eblisben .
^ ird die Verfassung angenommen, dann kann kein Volk sich «iner
\ -

e^ Zn tt
r ^ on^i iü ' J? 1 rähmien ( Beifall .) Auch entspricht die Lösung»cm Voiksgeist« , Das deutsche Volk ist ein Einheitlicher freier Bolls -

Il m®!? 1"
«! auL freien Selbstbestimmung der gan-

? ation . Der Reichstag ist der Träger der Souoerii -
1 *

v. ' ^ ruht . Das ist ein« Freiheit , wie sie keinem
e S! n ^ 11 ? gewährt wird. Wer das leugnet, würde

v ^ funktionieren biej«r Verfassung hängt von dem Willen
i ^ 00,1 dem Willen befielt ist , ihr Reich in Frei -

! ^ nd Gerechtigkeit zu erneuern und zu befestigen . Beherrscht > ie -

erhebea
" Arbeiten , dann wird die Verfassung das deutsche Volk

Im ersten Hauptteil enthält der erste Abschnitt die Bestimmung
über die Gliederung des Reiche ? unter d«r Uebevschrist

„Reich und Länder".
Hierzu referierte Abn . Kahl (D . V . ) : Im Ausschuß wurde die

Frage gestellt , 00 der Einheitsstaat das letzte politische Ziel sein
solle. Hier kamen folgende Einzekfragen in Betracht : Staats -
form und Staatsgewalt . Reich»» und Landesgebiet. Reichs - und
Lands-Zgesttzgebung und endlich Schlichtung von Streitigkeiten . Der
Anschluß Deutsch - Oesterreichs ließ sich angesichts der
tatsächlichen Lage nicht verwirklichen . DaS schwierigste und
wichtigest Gebiet des neuen Verfafsungslverk' s ist die Schaffung eines
gerechten Ausgleichs der staatlichen Ansprüche Zwischen Staat und
Länder . Möge sie geleistet werden in dem Sinne, ^ daß neben der
Erhaltung eines staatlichen Eigenlebens der Länder ein Geist
gefestigter Reichseinheit und starker Reichsgewalt geschaffen
wird . Sic allein kann diejenige kräftige Entwicklung ixS deutschen
Volkes auslösen und verbürgen , die aus der Tiefe wieder zur Höhe
emporführen kann .

Mg . Cohn (11. <3 .) begründet den Antrag der Unabhängigen,
in der Ueberschrift daZ Wort . Verfassung des Deutschen
R e i ch e 5" ju ersetzen durch . Verfassung der Deutschen
Republik "

. Der Redner tritt lebhaft für . den Einheitsstaat ein
und fordert , daß er mit allen Mitteln durchgeführt wird.

Reichskonnnissar Dr . Preuß : Der Gedanke, daß das Deutsche
Reich eine Republik ist, kommt in der Verfassung inirchaus zum Aus-
druck. Will dar Herr Abgeordnete Cohn abir den ^Namen Reich in
der ganzen Verfassung beseitigen, so müßte ich ihm Entschieden wider-
sprechen. Hier würden sehr erhebliche Werte nationalen Einheitsge-
fühleS vergeudet und zurückgestoßen werden, w«nn wir den Namen
Reich beseitigen wollten. Der Einheitsstaat ist zur Zeit in Deutsch -
Ictrtd nicht herzustellen. Wir stärken daL Reich , indem wir ihm geben ,
was es unter dem Drucke dar Lage braucht und wir lassen den Län-
dorn die Selbständigkeit, die ohne <?!efährdung der ReichSinterrfsen
nötig ist. ES werde in absehbarer Zeit unmöglich sein , eine auf
ganz anderer Grundlage beruhende Verfassung Deutschlands zu
schaffen . fBo-fnIl .)

Abg. Dr . Ablas ; (Sc :rO : ES wäre völlig verfehlt, die
Bezeichnmng »Deutsches Reich " deshalb beseitigen zu wollen , weil es
n»ch der Aufsaflnng des Herrn Dr . Cobn nicht mehr geb? n soll.
Ebenso scheidet die Erwägung , daß daS Ausland an der Bez <̂ ch»nina
„ Deutsches Reich " Anstoß nehmen könnte , vollständig aus . Ich lasse
mir den Stolz auf das Deutsche Reich nicht nehmon. Es war ein
Gebilde, auf das wir mit Recht stolz sein durften . Deshalb kann ich
mich nicht bereit erklären, durch die Geschichte der letzten 45 Jahre
einfach einen Strich zu ziehen. Die Ntevolution hat nur die
Berfa ssungssorm geändert . An der Struktur des R l i.
ch e 8 als Bundesstaat hat st? fedenfalls tatsächlich nicht ? geän -
d e 11 Gewiß, das Verfassungswerk ist auch in der Frag « des Ein -
heitsstaates ein KonipromTß . Aber wie ich als überzeugter llnitarier
bekennen muß , ein recht respektabler.

Abg. O u a r & ( Soz.) Um Mißdeutungen und Mißbrauchen vor-
zubeugen, sind wir geneigt , für den Antrag Cohn zu stimmen. Im
Ausschuß sind wir mit aller Entschlußkraft für den Einheitsstaat ein»
getreten . We iveit sind aber Möglichkeiten für seine Durchführung
vorhanden ? Di« Wahrheit ist, die Revolution hat womöglich
eine Verstärkung des Partikularismus in Deutschland
gebracht. Die Unalchängixcii haben so viele Massê bewê iingen ge-
macht, aber eine für den Einheitsstaat nicht. Vorläufig heißt es nun ,
eine lanf ' nnT« kontinuierliche Arbeit im Sinne der Vereinheitlichung .

Der Antrag , die Ueberschrist in „Verfassung der deut -
schen Republik zu ändern , wird abgelehnt , die lleberschrift
„Verfassung des Deutschen Reiches " wird ange -
n o m in « ix.

Ohne Aussprache wird auch die Einleitung der Verfassung
angenommen.

Bei Beratung über A r t . 1 in dem bestimmt wird , das Reich ist
eine Republik , dt« Staatsgewalt geht vom Volke aus , erklärt

?lbg . Dr . von Delbrück <D . N . ) : ssür uns bedeutet dieser
Artikel den Abschied von einer großen Vergangenheit ,
von der Verfassung und dem alten Deutschen Reiche , den Abschied
von der konstitutionellen Monarchie und den Uebergang zum par-
lamentarisch regierten VolkSstaak. Für nn» entsteht darum die Frage ,
ob wir unsere Siegel unter diese Tatsache setzen sollen .
Wir verneinen die ? , weil wir noch heut« grundsätzliche A n -
Hänger der Monarchie sind . Dennoch wollen wir auf dem
Boden der neuen Tatsachen weiter mit iAnten . Der vorgelegte
Entwurf ist nicht der Ausdruck eines freien Volke, .
Wir bedauern namentlich die Bestimmungen über die Reichswehr ,
die in einem Augenblick ergehen, wo der Wilsonsche Völkerbund
aufgerichtet werden soll, ein Block mit dem Willen, die Wirtschaft -
liche imd politische Knechtung de? deutschen Volke ? zu
errichten. Wo sind ferner die Freunde ein«? Anschlusses
Deutsch - Oesterreichs an Deutschland geblieb « i ? Wir ver -
n « inen die Frage , ob die Republik di« Aufgaben erfüllt ,
die un? aus der Not in die Höhe führen können mit aller Bestimmt»
heit . Wir vertrauen darauf , daß der neue Staat den geistigen Kampf
in Wort und Bild nicht beschränken wivd . Wir verlangen , daß wir
ungehindert im »anzen Lande xinsere Auffassung zur Gelwng brin-
gen können . Möge »eS gelingen, unser Vaterland aus die Höhe zu
bringen , die un? vor erneuten Schrecken bewahrt.

Ein unabhängiger Antrag verlangt , Satz 1 in Art . 1 wie folgt zu
fassen : Dir Deutsche Republik ist ein Einheitsstaat .

Reichsminister Dr . David : Die neue Verfassung eröffnet die
sr « ie Bahn für jeden geistigen Kampf. Das xst die gros# Errun¬
genschaft im Gegensatz zum altet Softem Gegenüber dem Vorwurfe
des Herrn Dr . Delbrück , die Verfassung trage den Charakter der
Schwäche und Weichheit, stelle ich fest, dsß der ArtUel 1 lautet : Das
Deutsche Reich ist eine Republik . Die Staatsgewalt geht vom Volk
aus und wenn Sie hier (nach rechts) die Probe auss Exempel machen
u \ ib versuchen wollten , Ihre Auffasiuna gegen diefe Feststellung ge-
« altsam duiMusstzen, so rxrden Sie finden , wie stark und kuastvoll
die Republik begründet ist . Di » Deutsche Republik hat eine banke-
rotte Firma übernehmen müssen . Sie wird das deutsche Volk empor-
führen und dabei soll die neue Verfassung g<utc Dienste leisten .

Abg. Koch (Dem) : Ich meine, wir sollten heute nicht in den
Wunden wühlen , die uns die Vergangenheit geschlagen hat , sondern
wir sollten versuchen , uns zusammenzuschließeN , um diese
Wunden zu heilen . D« s können wir aber nur da«n , wenn
wir uns ehrlich bemichen, auf dem Boden der neuen Berfaflung zu
wirken. Wie ich schon bei früheren Gelegenheiten erklärt habe, sind
wir keine grundsätzlichen Republikaner , heute aber
tau » von einer Wiedereinführung der Monarchie keine Rede
mehr sein . Die Verfassung gibt uns zwei grshe Srundxedanken ,
d«n Einheitsstaat uui> den Sedanken der Demokratie . Wenn wir
den vollkommenen Einheitsstaat nicht haben . ?o trifft die
Schuld diejenigen , die im November an alles mögliche dachten , nur
nicht an die Herbeiführung der Einheit . Mir streben den deutschen
EwhcASstaat an, ab« mit alt« Ruhe und Gel <Ha»heit . Die Uebel-

stände der alten Verfassung, die die Reichseinheit verhinderten , sind
beseitigt . Di« Verfassung ist nicht fehlerlos . Aber wenn das Volk
erst zur Ruhe gekommen ist, wird es erfahren , ein wie großes Werk
mit ihr entstanden ist.

Abg. Haa'e (U. S .) : Der Reichsmimster hat gejagt, die freie Mei»
ixungsäuherung solle nicht unterdrückt werden, jedoch ist jetzt die „Rote
Fahne " und auch noch andere Zeitungen verboten worden. Die Kom«
munifien sind geradezu für vogelfrei erklärt . Solche Zustände haben
wir noch nicht einmal unter dem Sozialistengesetz gehabt. Wir wollen
die Herschaft der Gewalt , die Verherrlichung des Krieges, die lieber-
Hebung und die Anmaßung beseitigen.

Reichsminister Dr . David : Solange sich der Krieg im Rahme «
des Geistigen hält , wird er von der Regierung niemals einge-
schränkt werden, aber wenn auch gefordert wird . Gewalt anzuwen¬
den , mit Handgranaten usw ., dann ist es Pflicht der Regierung,
die Demokratie zu schützen . (Großer Lärm und Zwischenrufe zwi¬
schen den beiden sozialistischen Parteien ) .

Abg . Heinze (D , Vp .) : Da es sich darum handelt , die Republik als
Stcratssorm grundsätzlich festzulegen , werden wir gegen den Artikel t
stimmen .

Abg. Cohn (IL S .) : Minister Dr . David hat mit großer Geschick-
lichkeit, aber entgegen der Wahrheit gesagt, die Zeitungen seien vev
boten worden, weil sie zur Gewalt auffordern . Da? ist unwahr , ffiir
verwahren uns dagegen , daß man die neue Verfassung mit dem Geiste
des alten Systems erfüllt .

Dr . David stellt fest, daß die Spartakisteribewegun «
nicht als rein geistig « bezeichnet werden könne .

Der Antrag der Unabhängigen zum ersten Absatz de«
Art . 1 wird gegen die Stimmen der beiden sozialdemokratischen Parteien
abgelehnt und die Fassung des Entwurfes mit großer Mehrheit
angenommen.

Artikel 2 wird ohne Aussprache angenommen.
Es folgt dte Beratung des Art 3, der bestimmt , die Reichs¬

farben sind Schwarz - Rot - Gold , di« Handelsflagge
wird durch Gesetz bestimmt .

R«ichsminister Dr. Dooid: Ein Zeut-cumsantrag liegt vor , daß
di« Handelsflagge Schwarz Weiß - R vi

'
sein

'
soll mit

schwarz-goldenen Ecken versehen . Di« Regierung ist mit die^ r
Rcgcluus ei » verstanden . Ein unabhängiger Antrag verlangt
Rot als Rsichssarbe . Die rote Farbe ist abzulehnen , denn sie würde
eine Parteifsvbe sein Wir müssen ein Symbol schaffen Aus dem
gleichen Grund « empfiehlt stch auch die Ablelmung des Antrages der
Rechten auf Bei-bĉ altung der schwarz-weiß -roten Farben. Diese Far-
den waren schon vor dem Kri?»ge fite einen großen Teil des Volke«
lediglich Parteisarben . (Lebhafter Widerspruch bei einem grojjeir
Tcäle des Hauses .) Die Farben Sciwxin -Rot-Eold dagegen halte«
den Gedanken aufrecht an die Notwendigkeit der Einheit und des Zu-
fammenschlusses dos Reiches . Auch über unsere politischen Grenzen
hinaus für die , die durch Blut und Sprache zu uns gehören. Nicht
durch Krieg und Gewalt wollen wir wirken, sondern durch die wirk-
same Kraft der sozialen Kriltur . Für den neuen Staat werden nur
die Farben Schwarz-Rot -Gold die geeignetsten Farben sein . Lebh
Beifall .)
. Abg. Dr. Kahl (D . N.) tritt mit aller Entschiedenheit für die
frühere Ii Farben Schwarz - Weiß - Rot ein . Der Reichsministerbnbe eben gesagi . die schwarz-wciß-rot- Fahne sei als Parteifahne
gegen dre Demokratie und Republik vorangetragen worden . Das istsine objektive Unwahrheit. Abgesehen von einem absoluten Mangel
an einer sachlichen Notwendigkeit verstößt der Farbenwechsel gegendie Zweckmäßigkeit und vor allem gegen unsere national«

'
Würde.

Unter Schwarz -Meiß-Rot sind unsere Helden gefallen. Die Achtung
vor ihnen uitirbte eigene Selbstachtung verlangt, daß wir diese fror*
ben behalten. (Lebhafter Beifall rechts.)

Abg. Laverenz (D .A .) : In der fchwarz -weiß-roten Flagge sehenw,r da? Symbol der Vaterlandsliebe . Dadurch ist sie im»
das nationale Heiligtum . Hier handelt es sich um di« volkstümlichste
Fraze deS ganzen V-rfassungSwerkes. Die alten Farben sind mit den,
Herzen deS Volkes verwachsen . Di« neue Flagge bleibt ihm «in kmn»
teS Tuch . Sie ist dam fetzigen Geschlecht gänzlich fremd imd bloß
noch eine Erinnerung an eine halbvergessen« Versonnenheit.

Abg. Petersen (Dem .) : Die überwiegende Mehrheit meiner
Fraktion wird fKr die Beibehaltung der alten Farben
stimmen. ^ Für den Standpunkt der Minderheit haben wir volles
Verständnis alL Demokraten und Sympathie dafür , entfcheident aber
ist die Tatsache, daß unter der alten Flagge der Aufstieg Deutschland«
in der ganzen Welt bestätigt wuri* . Schwarz-Weiß-Rot ist da? Sinn -
bild der Volksarbeit und VolkStüchtii ^ eit Deutschland? . Deshalb
stimmen wir gegen eine« Farbcn »r»eÄsel .

Abg . Cohn ( U .S . ) : Die Beibehalitmg von Schwarz>Weiß-Rot
wäre eine schwere Provokation gegen die überwiegende Mehrheit de«
deutschen Volke? .

Abg . Molkenbuhr (Soz .) tritt für die Farben Schwarz -Rot-Gold
ein, für welche Farben die Demokratie jahrelang gekämpft habe.
Wenn wir für die Handelsflag«« eine AuSnabme zugestehen , so tro¬
gen wir damit einem tatsächlichen . Bedürfnis Rechnung .

Abg. Dr . Qiiiddc (Dem. ) : Im Auftrage der Minderheit mein«
Fraktion trete ich für Schwarz-Rot-Gold ein , die die Farben von
Graß -Deutschland sind .

Damit schließt die Aussprache über Artikel 3.
Die beantragt? namentliche Abstimmung soll im Saufe de»' mor¬

gigen Sitzung erfolgen : Wetterl «e« >tiina .
Schluß nach 8 llhx.

D . Weimar , 2 . Juli . (Privattel .) Arn 2 2. Juli wird der
Nationalversa '.nmlung der Entlvurf über die große all «
gemeine Vermögensabgabe zugelien und gleichzeitig der
Entwurf auf wesentliche Erhöht!ng der Waren umsah st euer ,
die mehrere Milliarden Mark erbringen soll . Beide Vort,
lagen sollen in Weiniar noch in erster Lesung verhandelt werden .

Aus öen Tagen der Friedensunterzeichnung .
Zu ? Rllti ?szi?xllng des Feisdensvcrtta «;es .

D. SBonu-it , 2. Juli . (Prio .-Tel.) Die deutsche N at i o n a l o « r.
saoimluug wird, wie man beute abend in den Wendelgängen hört,am Samstag die Ratifizierung d- sFrie

'
densvr -.

trage ? vornehmen.
<= Kens , 8 . Juli . Wie dem »Berl . Lolalanz .

" von hier
berichtet wird , läßt P i ch o u m joinem Organ die Er war -
tung « lssprvche« , daß die Ratifizierung des Frie »
dcnsvertragss mit Doatschland bis zum Ra -tionaljeft a»

des F ri e de » s mit Dout ^ land tverden 4 stcind <H .<e



K - tt - S . Dadifche Presse . VNttaqblatt . Donner «taft. de» Mx . SOL

Ä - mmtssion « « b « t Alliierten zu-r UeSerroachung
d« Verpflichtungen von Deutschland nach Deutschland abreisen ,
gb lfm *" " in Berlin Ausenthalt nehmen und alljährlich
trrHV * » erben.

vom Böllerbund .
IKER . Pari », 2. IuN . Agence Havas . Auf Ersuchen !vroumonds

hat Proftssor Kamel die Leitung der juristische Abteilung
5« Völkerbundes übernommen .

Potnca»!. über die schwerste Kriegsperiode für die Alliierten.
» verll», S. Juli. Präsident Poincars erklärte einem Ver¬

tatet bn ^ xrUq Mail "
, wie der „Verl. Lokalanz " zu melden weih .

ggf die Frage, uxtche Periode im Krieg « die schwerste für
S t « * I r e t ch gewesen sei. das sei das I a h r 1 !! 17 gewesen . Damals
witt « den Deutschen gelungen , die Demoralisation in Paris
» » d London auf einen gefährlichen Höhepunkts treiben .
Mm spürte diese Atmosphäre überall . Erst auf das amer tk a nis ch e
tatkräftige Eingreifen hin hätten sich die Franzosen und
E»gländer auf fich selbst besonnen.

Die Frage bezüglich der Zukunft F r a n k r e : ch s beantwortete
Potnearö dahin , als dringendes Bedürfnis fei möglichst viel Schiffs -
ra » m zu erwerben , ohne ihn sei eine Senkung der ungeheuren Lebens -
» ittÄpreis « unmöglich

Lloyd George englischer Votschaft« ! in Washington?
----- » erlin. 3. Juli . Der „Post" zufolge " soll Lloyd

• tfle als Botschafter In Washington in Aussicht
genommen sein.

Zur Wiederaufnahme oo» Verkehr und HandelsHeziehungen .
T.U . Basel, 3. Juli . fPrinattel .) Die „Information "

erfahrt aus Paris : Die alliierten Regierungen swd überein -
gekommen, die offiziellen diplomatischen Beziehun -
gen zu Deutschland unmittslbar nach Rattfizrorunq des
Friedensvertrages durch das deutsche und durch die alliierten
Parlamente wieder aufzunehmen . Deutschland werde alsbald
ersucht , an den Sitz der einzelnen alliierten Regierungen seine
Geschäftsträger und Botschafter zu entsenden .

T.ll . Basel. 8. Juli . (Privattel .) Die . .Daily Mail "
meldet : Die englische Regierung gestattete die Miede rauf -
nähme der in England befindlichen Filialen hau -
s « r deutscher Firmen und den ungehinderten prioa -
t « n Telegramm - und sonstigen Geschäftsverkehr
zwischen den Handelshäusern in Deutschland und ihren engli¬
schen Niederlassungen .

MTB . Penis . 2. Juli . . .Exeelsior '̂ meldet , daß die kompetentesten
Handrlskveise sich oainn beschäftigen , die Wiederaufnahme
des Handels mit Deutschland in die Wege &u leiten . Das
. Journal " glaubt zu wissen , daß ein freier Handel bevorzugt werde.

Der Rest der deutschen Flott «.
WTB . Berv . 2 . Juli . Nach Lyoner Meldungen beschäftigt sich der

interalliierte Admiralitätorat mit der Verteilung
der acht deutschen Panzerkreuzer und der acht leichten Kreuzer die
Deutschland den Alliierter anzuliefern hat . England und Amerika
wollen sie zerstören, Japan wird unter gewissen Bedingungen damit
einverstanden sein . Nur Frankreich verlangt die Berten
lung unter den Kriegführenden .

Die deutichea Kriegsgefangenen
— Berlin, 1 . Juli. Ein stark zensurierter Artikel des „Populaire"

beschäftigt sich mit dein Lob der doutfchen Kriegsgefange -
uen im Neslegebiet . Die Gefangenen seien unglücklich , wie die
Steine . Die Ernährung sver Hältnisse sollen furchtbar
sein . Die Zensur hat bei diesem Abschnitt de? Artikels nur den Ver -
gleich mit den gelben A r b e i t c r n , die in der gleichen Gegend
sich befinden, stehen gelassen .

Deutsch« Note betr . die Blockade und die Kriegsgefangenen .
WTB . Berlin , 2 . Juli . Durch die deutsche F r i e d e n s d e-

legation in Versailles ist dem französischen Ministerpräsidenten
Elemencoau folgende Rote überreicht worden :

„Herr Präsident ! Auf die Note vom 28. Juni betr . die Aufhe -
bungder Blockade beehre ich mich . Ihnen folgendes mitzuteilen :
Di« deutsche Regierung nimmt düvon Kenntnis , daß die alliierten
und assoziierten Regierungen bereit sind , soweit sie von der ordnungs -
gemäßen und vollstmchiMn Ratifikation des Friedensvertra¬
ges durch dag Deutsche Reich amtlich Kenntnis erhalten , die B ' l o 'k-
kade schon vor dem Inkrafttreten des Friedensvertrage -
aufzuheben . In dem Wunsche , so schnell wie möglich von der
für Deutschland so schweren und verhängnisvollen Blockade befreit z
werden , will die deutsche Regierung alles daran setzen , um
die für die Ratifikation erforderlichen Maßnahmen zu b e-
schleunigen . Sie hofft anfangs der nächsten Woche in der
Lage zu sein , den alliierten undassoziierten Regierungen von der er-
iolgten Beschlußfassung ver gesetzgebenden KBrmWxtfi und von der
Unterzeichnung des Friedensvertrages durch den
Reichspräsidenten Mitteilung machen au können. Die deut¬
sche Regierung gibt der Erwartung Ausdruck , daß die alliierten und
assoziierten Regierungen in demselben Geiste der zu der Zusage einer
früheren Aufhebung der Blockade veranlagt hat , sich damit
einverstanden erklären , daß. sobald die erwähnte Nachricht vorliegt ,
auch mit der H e i m s e n d u n g der deutsche '» Gefangenen
aus ibren Ländern begonnen wird .

Genehmigen Sie , Herr Präsident , di« Versicherung meiner ausge-
zeichneten Hochachtung , gez. M ü 'l l e r . Reich ^minister des Auswar -
tigen .

"
Das Recht der Völker auf Arbeit .

WTB . Amsterdam, 2 . Juli . In einem Artikel im sozialistischen
„Daily Herald " vom 80. Juni setzt sich A r a i l s f o r d für eine g e-
rechte Rationierung der Rohstoff « unter allen Industrie -
Völkern der Welt ein . Er schreibt : „Völker haben genau dasselbe
Recht auf Ar Veit wie einzeln* Personen . Wir müssen dieses
Recht für unsere besiegten Arbeiterkollegen in Mittel -
eurvpa erringen .

"
Italienische ? Urteil über Wilson.

TN. Basel, 3 . Juli . (Priöatt .1 „Corriere dela Terra' schreibt :
.Auf keinen Staatsmann baben die Völker der Erde größere Hoffnun¬
gen für einen gerechten frieden geseht , als auf Wilson . Der Prä -
sident reist in die H e i m a t z u r ü <f , nachdem er sich fast ganz
Europa und Amerika entfremdet hat. Der Mann , der
dazu berufen >var , ein canj «# Geschlecht höherer Staatsmänner qu
überragen , sinkt nunmehr zur Mittelmäßigkeit feiner Zeit -
genossen zurück .

"

Auslieferung von ll -Bootkommandanten beantragt.
T .ll . Rotterdam. 3 . Juli . (Privattel .) Die „Times"

meldet : Die englischen Delegierten anf der Pariser
Friedenskonferenz haben die Auslieferung von 59 na -
nrentlich bezeichneten deutschen U - Dootkoin -
Mandanten beantragt.

Von der Wa ^enstillftand^kommission .
WTV . Spaa , 2. Juli . Der in Spaa verbliebene deutsche Vorsitzende

dex deutschen Kommission , Frhr , v . H a m m e r st e i n . erklärt« an-
lthlich der feindlichen Kundgebungen in Spaa den Alli »
irrten am 1. Juli in einer Protestnote u. a. :

. Berej !» am 2°,. und 29 . Juni hatten vor dem von der beut -
ich an Waffen slill st andKlonimiffi am bewohnten Hotel
fei Opaa deutschfeindliche Demonstrationen ftetiftefunim Ich

«tu* die Notwendigkeit sir. ejä ausreichenden ® chut « 8
Hei dem gsüjcn «bend «efalgaai Abtransport

der dwtfchw: BaffmftiLtft «S «m« t
arten drutfchfeintltche « tt « n d g » b » n g » n gekomn^ n .
em die Abfahrt den englischen und belgisch«» ÄicherheitSor«

ganen rechtzeitig bekanr : gegeben worden war . Auf
verschiedene Automobile wurdpn Steine geworfen . Ginig« der«
>elb«n trafen die Insassen . Di« del « ischeu und englischen

Zivil - und Militärbehörden haben diese AuSschrei .
tungen nicht verhindert . Ich erhebe daher gegen die Vor-
kommnisfe den s ch S r f st e n P r o t c st . Ich bitte ferner Herrn Gen«,
ral N u d a n t zu veranlassen, daß die Verlegung de? Ortes
der Waffen still st andskommiffio » auf deutsches G e-
biet nunmehr beschleunigt erfolgt ."

WTB . Spaa , 2 . Juli . General Nudant übergab der Kom¬
mission in Spaa am 8«. Juni folgende Note : Die internationale
permanente Waf s « nst ill standsko m m iss ton wird ihre Tä¬
tigkeit bis zur Ratifizierung fortsetzen . Im beiderseitigen
Interesse ist eine Verminderung des Personals wünschen ?-
wert . Die internationale permanente Waffenstillstandskommission
wird von Spaa verlegt . Der deutsche Aufenthalts -
ort wird in kürzester Frist festgesetzt werden . Die deutche Waffen -
stilkstandskommisfion wird zu gegebener Zeit von den Entschließungen
des Generals verständigt werden . Es liegt in ihrem Interesse , ohne
zu warten , sich nach Möglichkeit zu verkleinern ."

» '
llm den Kaiser.

WTB . Amerongen , 2 . Juli . Agence Havas meldet von hier :
Der Exkaiser trifft Vorbereitungen zu seiner Abreise .
Er hat in Arnheim « in Haus gekauft . Es wurden strengste
polizeiliche Maßnahmen zu seiner Ueberwachung ge-
troffen . Das Betreten und die Annäherung zum Schloß sind den
Spaziergängern strengstens untersagt .

WTB . Bern . 3 . IM . Auf den Brief von Beth -
mann - Hollweg antwortet der „Demokrat "

, das
Sprachrohr der französischen Gesandtschaft in Bern : „Man
kann zwar nicht leuanen , daß die Gefte Herrn von Bethinann -
Hollwegs eine sehr schöne ist, aber sie bedeutet einen
Schlag ins W .isser , denn niemals kann H?rr von Beth -
mvnn -Hollweg durch einen Brief sich an dve Stelle von Wil -
Helm II . setzen . Bon Bethmann -Hollweg ist zwar dem Reichs -
tag und deni Zwlke verantwortlich gewesen , aber hiermit könn-
ten sich die Alliierten nicht aufhalten . Ihnen bleibt Wilhelm
II . verantwortlich .

"

12 am Asta^Ouai festgenommen .
Mann und führte eine groß« Menge
Die Vorräte wurden beschlazn ^hmr.
Kriminalpolizei übergebe«.

Wochenmarkwnrvhen te ( bfec.
WTB . Dortmund . 2. Juli . Heut« vormittag

Die Bande bestand ras 50
Speck, Bohnen usw . « tt ftch.
Die Spitzbube»

|
|

* t

wurde» Mf
Wochenmarkt in Hörde sämtliche Verkaufsstände , er « » » t » A
die Waren teilweise zu erniedrigten Preise « verkaust, teil » MrstSrt.

China imfc Japan .
= Verlin , 3. IM . Nach einer Meldung de<? „Berl . Lokal»

anz." «ms Paris veröffentlicht die chinesische Friedens -
abordnung eins amtliche Mitteilung , nach der Japan aufgrfor -
dert worden ist, Kiautschau nach der Ratifizierung des
Friedens ohne jede Entschädigung an China zuriickzu-
geben und daß die Verträge von 1915 und von 1918 flir nichtig
erklärt worden seien. Sollte sich Japan nicht darauf einlassen, so
verlange China «inen entspre«h«nden Schadenersatz . Japan
habe aus diese Forderung Chinas nicht geantwortet .

Dt« Geschehnisse Im Reich.
Die Herabsetzung der Lebensmittelpreise .

WTB . Verlin , 2 . Juli . Der Magistratsbericht gibt bekannt , dah
die Herabsetzung der Lebensmittelpreise für Erotz -
Berlin für Montag , den 7. Juli eintreten wird . U . a. wird der
Preis im einz. betragen für % Pfd . Mehl etwa 44 Pfg . statt bisher
1 .1» Mk. , 1 Pfd . Speck etwa 4—4 .20 Mi . statt wie bisher 7.40 Mk.,alte Kartoffeln etwa 16 Pfg . statt bisher 25 Pfg ., neu« Kartoffeln
20 Pfg .

Vom Eewerkfchaftskongreh.
. — NüknSerg, 2 . Juli . Der „Vorwärts " meldet von hier : Aufdem Gewerkschaftskongreß ist ein Vertrauensvotummit großer Mehrheit angenommen worden . Vom Mctiillarüei -
terverbands stimmten 53 dafür und 64 dagegen, vom Eisenbahwerver-band 13 dafür und 12 dagegen. Andere Verbände stimmten fast ge-
schlössen dafür . Per Antrag der Eewerkschastskonferenz gegendie wilden Streiks einerseits und gegen den Noskeschen
Ctreikerlah andererseits wurde mit großer Mehrheit angenom-men.

Unruhen und Streiks .
Vom Berliner Streik .

TU . Berlin , Z. Juli . sPrivattel .) Bei einer Urabstim -
mung der Eifenbahnarbeiter und Beamten , die gesternabend hier stattfand , ergab sich , doh die Mehrheit der Streikenden
für die Wiederaufnaiime der Arbeit ist. Infolgedessen wirdin Ero ^ Berlin >n den EZsenbalmwerlstätten die Arbeit wieder aufge-
nomme » werden. A«ch für die Aufnahme des Verkehrs hat die Eisen-
bahndirektion Verlin Vorsorge getrsfftn . Danach soll der gesamte Zug-
verkehr bereits morgen wieder aufgenommen werden.D . B «rlin , z. Juli . sPriv .) Am heutigen Tage findet ein T e i Ides Berliner Verkehrsstreike ? fein Ende . Der Eisen¬bahner streik von Eroßberlin ist beigelegt . Der Vor -
stand der Ortsgruppe des deutschen Eisenbahnerverbandes erklärt'Hierzu: „Da wir uns der Einsicht keineswegs verschließen , das, der
Elfenbahnerstreik in diesem Augenblick schwer « Schädigungenmr die Allgemeinheit mit sich bringt haben wir uns ent-
Ichlossen, unsere eigenen Interessen hinter denen der Allge-
melicheit zurückzustellen . Die Abstimmung , die in einer
ganzen Reiche von Betrieben lbattgefuwden hat . ergab eine starkeMajorität für Abbruch des Streikes . Die Streik -
bedrohung des Eisenbahnministers spielt hierbei aarkeine Rolle . Wir hoffen, daß die Behörden unseren berechtigten Wun -'chen nach Aufbesserung der Löhne und Gehälter unsererMitglieder nach Möglichkeit nachkommen wird , denn die Eisen -
bahner gehören zu den schlechtÜezahltest « n Arbeiterndes Landes ." .

R - ichsarbeitsminist -rinm und Straßenbahner.^ Berlin , 2. Juli . Das ReichSarbeitS Ministeriumgibt m einer Erklärung bekannt, dafe cs abgelehnt habe , in de »
i?eu- rllchen VcrkelirZstreik einzugreifen . D« r Streik
sei ein unverantwortlicher Vertragsbruch , da in demJuni 1819 zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern abge -
schlössen«» Tarifvertrag bestimmt ist , dah die Schlichtung vonStreitigkeiten einem ans je drei Vertretern der Arbeitgeberund der Arbeitnehmer sowie einem unparteiischen Obmann bestehen -
den Haupt aus schuh übertragen werden soll. Dieser Hauptau ?-
schick habe am 24 . Juni einstimmig beschlossen, dah die verlangte ein .
malige WirtschaitSbeibilfc von 7 (X) Mark gegenwärtig nicht bewilligtwerden könne , das; aber diese Krag - in etwa S Wochen erneut
geprüft werden solle, wenn sich die Wirkungen des FriedensschluffeSaus dem LebenSmittelmarkt zeigen . Wie richtig der Ausschuß inerbei
gefymMl hat , zeigt, das; schon in den lehren Tagen die Regierungeine Senkung der Lebensmittelpreise herbei,ufüh -en be.
schlösse, ! hat.

Frankfurter Eifcnbahnerstrekk.
TU . Frankfurt a. M ., Z. Juli . sPrioattel .) Von einer von

mehr als 18Oflfl Arbeitern des Frankfurter Eisenbahn -
direkt ionsbezirks einberufenen Massen - Verfamm -
lung wurde einstimmig beschlossen, am Donnerstag , den Z. Juli ,vorm. 6 Uhr in den Streik einzutreten und die Betriete stillzu -
legen. Rar die Züge, die ins beseite Gebiet gehen, sollen fahren .Es soll versucht werden, den Betrieb notdürftig durch geschult » Ve.amte aufrecht zu erhalten .

Wie in der Aussprache mitgeteilt wurde, so« von diesem Tage abde, « twtf «LmSHIkch über das aav, « p ? - z>difch . h - ss,sch »Eî - nS ahn netz stch e-stttS« -. $ tt m cHn s- rd-n- m ein« Ent.
schktetzung die Absetzung de» TiseubahnunvW « »

Zur Lage in Hamburg.
WTB Hmlldurg, 2. Juli . Ei »« größere Bande von Lebens -

mitteldlebeu wurde heute »acht »mn Grenzjägerbatgillon Rr .

Sicherheitswchr und Polizeimannfchasten griffe» et»,
Schüsse fielen . Es gab mehrere Schwer » erw » » det «. vw
jetzt find BT» gezählt und anscheinend auch Tote . Die errege 9to »
wandt « sich gegen die Sicherheitswehr und mif >ha » delt « ve»
schieden« Angehörige derselben. Die Unruhen dauern an.

TU . Dortmund . 3 . Juli .
' (Privattel .) Zu de» Ausschreitung«

auf dem Markt wegen der h-cheu Lebensmittelpreise werde» »och
folgende Einzelheiten berichtet : Kurz vor 10 Uhr stürmt«» von alle »
Seiten herankommend . Männer und Frauen die Verkaufsstände,
verjagten die Verkäufer und verfucksten, die Lebensmittel selbst
zu niedrigen Preisen zu verkaufen. Ueberall ist Ware auf
di« Erde geworfen worden und man trat mit den Füßen darauf
herum . Sogleich erschien die S i ch e r h e i t s w e h r . di« in S ch ü-
tzenlinie unter fortwährendem Schiehen gegen die Menge
vorging . In wilder Flucht stob alles auseinander , trotzdem schog
aber di« Sicherheitswehr weiter . Etwa 10 Persone « find schwer
verletzt worden, von denen drei inzwischen gestorben sein
sollen . Weiter wurden ein« grohe Anzahl Leichtverletzter festgestellt .

Der Menge bemächtigte sich ein« sehr erregte Stimmung
gegen die Sicherheitswehr . Mehrere Sicherheitswehrlent «
wurden misjhandeli. Der Kommandeur der Sicherheitswehr . Major
Walter , wurde aus einem Automobil gezerrt und schwer mißbandelt.
Nur mit Mühe gelang es den Polizeibeamten , mit vorgehaltener Waffe,den Ueberfallenen in Sicherheit zu bringen. Das ^Gebäude der Sicher«
hsitswehr war von einer erregten Menschenmenge umlagert , welche die
Auslieferung der Schuldigen verlangte . Sie wurde durch
Schreckschüsse aus Maschinengewehren zerstreut. Später zogen verschie-
dene Gruppen von Geschäft zu Geschäft , zerschlugen die Schaufenster der
Lüden und plünderten die Warenlager .

Die kommunistisch « Bewegung in München.
— München. 2 . Juli . Laut „Verl . Lokalanz." mächst die Be -

wegung in München so . dah mit einem Aufstand gerechnetwerden musi. Gestern ist ein Anschlag der Kommunisten
auf die Schul kaserne noch vereitelt worden . Di« Ei » ,
wohnerwehr ist ihrer Aufgabe nicht gewachsen .

Deutsch -Oesterreich .
Deutsch-Osterreich und der Friede.

T .U. Kens . 3 . Juli . (Privattel .) Der „Temps " meldet ,
daß die vom nene >r Fünferrat genehmigten finanziellenund allgemein wirtfchaMichen Klauseln zu den Friedens »
bedingungen dem Bertreder Oesterreich ?, Renner ,übermittelt werden . Es dürfte aber noch eine Weike
dauern , bis die ismpliZiert -e Adriafrage geregelt fern
?rerde .

Frankreich.
Aufhebung der Zensur. >

— Paris . 1 . Juli . Haoas . Nach dem ..Journal " kündigte ein R«.
gierungsmitglied gestern in den Wandelgängen der Kammer an . daßdie Zensur noch vor d « m 14 . Juli aufgehoben werde.

Vom Prozeß Caillaux .
WTB . B «rn . 2. Juli . Senator P « r e s . der Präsident der Unter,

luchungslommifsion. bat die Voruntersuchung gegen Cail -lau r abgeschlossen . Das Dossier des Prozesses umsaht 4 0 0 00 Ak»
tenstücke . Am Sonntag wurde Eaillaux nach dem PalaiR
Luxemburg gebracht, wo «r das Dossier und die An !o<,eakten ein-
gesehen hat .

England .
Ausschreitungen gegen Zldmiral o. Reuter .

WTB . Amsterdam. 2. Juli . „Algemeen Handelsblad " zufolge
berichtet „Daily Chronicle "

, dah Admiral von Reuter , der
Befehlshaber der versenkten internierten deutschen Flotte , als er
am Sonntag mit Gefolge und unter Eskorte eine Bank in Eewestrq
besuchte , von einer etwa 1000 Personen zählenden Menschen -
menge . die sich vor der Bank angesammelt hatte , ausgepfiffenwurde . Eine Frau versetzte dem Admiral einen Schlag aufdie Schulter und ein junger Mann warf ein Stück Kohle nachihm , das ihn ins Gesicht traf .

Di« irische Bewegung.
MTB . Amsterdam, 2. Juli . „Daily Herald ' vom 30. Junimeldet aus Dublin , daß am Abend der Unterzeichnung desFriedens vor dem Trinity College britische Fahnen ver -vrannt und Hochrufe auf den irischen Führer De Valer «ausgebracht wurden . Es wurde das Lied ..The red flay " gesungen.C« kam zu verschiedenen Zusammenstößen zwischen Militärund Bürgern . Am Sonntag wurde in Dublin ein Hauptauar «i e r der S l n n! f e i n e r von der Polizei , di« mit starker Militä »-eskorte auitrat , durchsucht .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
<frnCa,Vl'.c?.

'"cv ' ■ «fttll : Karl SlbtsfcrdeSer von l»cr. »einer üi«
, 9 ^ a * von Millingen : Xnvcv S (v Merbeck von öict© ciotreelcfircr fiter , mit Maro ffi r 6 e r von Berlin : Kriedr Kr au , vonNtedervorva-». SSncldcr vier, mit Anno W 111 m a n n von Nuftdori:^ und von Kreiolsbcim. Brcmlcr liier , mtl Karoltne E <v i o v i.don *D!ün(foen : Karl Hnber von Nastatt. pkril ?ur dier . ailt (Emilie S? o l s)59Mc. von ©̂tftJifentoA : Wtlfi . Nr go st von vier . Elektromonteur tn Kon-

rr̂ r ?, 0 ' ^ von Oberöivtöficim: itofef ft a lt n e r von Muu'l\* ^ivloger fiter, mtt Rosa H a a H von Rukibetm : Dermann D ii 7 >KovvelrooccI . VetriebSmeister tn Wöllerbütt. mtt ?)!arte 5il S n t ckc fortWer: Daniel S c Dvett von Ailmonnsweier . Landwirt » Udo . mtt isrteda
ft Lafir : Erwin « rannet von Sieckarwimmeriback ».iivt .»Jiino . und Gcvr. © eometer in Aue. mtt Emma Aaverletn vottNeumarrt.

TodeS !S !le. 5» . nitm : Pnul .
f 111 6 . fUibf. Buchhalter 1.22 ÄafiTc : Elite C > S k> o r n .
Avolfieker : Lina Schneider .Landwirt.

:nmi »*ett und Trauerdau» erwachsener Verstorbenen . Donner»

alt 17 5iafire . Vater ^ Karl M lt » l
^iult : Elise Reis > . Kassiererin . l?dio. altalt 72 5>labre . Witwe von Maralt 2S JKnfite . Edefran von Willi. <Sck>neider .

Beerdig«» WWWWW WWWWWEltle E t chv o r n . AvolfickerZ Wiiwe . « otienstr ^ TZ-H4 « fit : Elise Reift . Kaisiererin . Ludwta.Wtlfielmstraft « 1» : 4 Ufir : VaulM ü v l f 111 fi . Primaner . ?.Z»rinacrltroke fiS .
Luftwarme in Karlsruhe

tnach be » Beobackitunaen der metevrolsailcken Stativ »^.
Nm 1 . IM , mittags V.2V Uhr : Barom . 741.S mm . Therm . 19.7Grad , absol. Feuchtigt. £),4 mm , sseuchtigk. in Proz . 55 , Wind SW ^Himmel Ivolkig ; am 1 . Juli , früh 7 .2G Uhr : Barom . 744 .8 mm.

Therm . 13 .5 Grad , absol . Feuchtink . ^lO.g mm , FeuchUgk . in Pro ». Sb,
Wind O., Himmel b "dcckt : am 2. Juli , mittag« 2LL Uhr: Barom.

igt . in747.0 mm , Therm . 1LL Trad , absol. Feuchtigk . i .V mm .Proz . 81 . Wind W ? W ., Himmel halb bedeckt .
Höchste Temperatur am 1. Juli 20 .6 Grad ; niedrigst« te d«t

darauffollzenden SRact;t 11,5 Drad .
Riede-schlaaKmenge , s« uey« i am 2. 7SA frW 92 mm,

WaAerftmid M Rhein » .
Schuî tM , 8. Juki , motu 6 Uhr : 3,00 m . (Z. F»N IffT m)
Kehl. 3 . Juli . morg. 6 Uhr 3,8S m. (2 Juli 3,99 m).
Maxau, 3. Juli , morg . <> Uhr : 5,66 m , f2 . Juli 5,68 m).
Maunhtim. 3. Juli » m- rg. 6 Jüjr. : 4M w, Qpfi-

t
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€inc grotze Bauernvereins-Versammlung .
? /M

~ Im Anschluß an die GonossenschaftZ-»^ naend ^ Dc^ , >ckm B -ruernvereinS fand am Sonntag nackmittag
« »Michelhall « , w«

^kurz gemeldet , eine große allgemeine^ r einS Versammlung statt , die sich eine« starken
rirT ^y " W -. • BorstandStische hatten Platz genommen die
hm2 » Fübrer der badischen Bauernbewemmg und
roTfzv H<w^ orstandSm,t^ lled«r des DauernvereinS , Staatsrat
z» Vl \ t Lanbtagzvrasident Kopf . Ehrenpräsident Landwirt
am , « « »

_
' " IL .» 011 Kautenbach, Vizepräsident Landwirt Knopf

Stotzingen und Freiberr v . Men .
de ? ? >̂ ». ^ v. Gleichenstein , Se u

,
» ; ege [ in ehe v-Langenbrücken, ObsrstiftungSverwalter* * * ' • Pölt VPCttlTuJ lt . (j.

. . .— . Staatsrat Wetßhaupt
acnn ! fa?T.^atan ^ ä t !>ie stattliche Versamnrkrms mit herzliche?-
3dudim " ? er ^ iner Freude über den zahlreichen
b<!nri? &*n^ ifeL • und schwere Arbeit sei von der Bauern .

^ 7^ °Ä^ e der vergangen « . Jahrzehnte , vor
Sfritof Rotten ÄnegSzeit geleistet worden , nicht minder

frrTfd f der Erledigung in der kommenden Zeit . Der
erl>irf+ , t«x J5 v "tETS$"ti ,»T. näßten , ist ein unterer wie tn -i

an aitirm w ^ ri "1' '*>n auch verdient haben . Di « Schuldfnige
tu.4»t vvVî . Ä traurigen Zuiammenbruck soll später unter »
ttwfc bSmfci . Für dtc. welche damit belastet sind, ist die Schuld sehr
wir

'
im 5wl ! '0* ' bj? ?or liegt , wird eine schwere sein . Wollen

barte Zeit überwinden , bedarf es des eng-
ver?n, der StairdeSorganisation . Der Bauern »
tttarn w,L rillbetvSkjrt ; er ist wie dazu geschaffen, den K<nnpf

n,il ' ' ^ re Zeit aufzunehmen ,
fanen - mVLV 5 l' adischrn Regierung wolle er nur eineS
(rrf >f<4 ^ rr

"
v r ? und dort in bürgerlichen Kreisen nicht be»

knn4ik?>-^ der Regierungsbildung neben der sozialdemo -
S - l ? ™ Mehrl^ it auch bürgerliche Politiker mit Kutheißung ihrer

2Lül tn
L<,dWê

. . Heut« sei die Erkenntnis allgemein , das? es
StiurfuS ^ l politische Notwendigkeit war . um das schwankende

■ de? volligen Untergang zu retten . (Lebh. Bravo ?)
mC« I " fot .'rfört >iidf*c -3 Psüchtgefübl , die ? iebe zn

treten ? babe die Männer , die in die Regierung einge-
2 .

'"t blerzu vestimmt . sBeisav .)
Vrw ^,

r
.T- r

'Tln3 t ' <? m,nn der wirtschaftlichen Lage genüge eS ,rzuheven , daß es für das deutsche Volk nur eines gebe :
<_ Arbeiten oder Untergang .
^ " . dem Abbau der Preise für Lebensmittel muß
& rn wü ®anb ein Abbau der Löhne . Dort muß mit
tnmLt ?U

v ot}fi.c tanGen werden , wo die ersten Kriegsgewinne erzielt
k,-,,- ? ' iSchr gutJ Bei den heutigen niedrigen Höchstpreisen^wirtschaftliche Erzeugnisse gegenüber den bis aufs höchste
fvXlf . !r^n- ^ m | en iür alle im täglichen Leben notwendigen Be»
SS 1te' - vor allem in der Bekleidung , arbeitet die Landwirtschaft
„ ? r- lc 1?! ' (Scbh . oebr rick' iig .1 Die Landwirtschaft bat verdientbis zu einem gewissen Grade entschuldet in den ersten Kriegs ,

trifft bieg nicht mehr zu . Die Landwirtschast hegtoen lebhaften Wunsch, daß mit der Zwangswirtschaft so bald
(» « JTrr gebrochen wird . (Beifall . ) Bei der Bewirtschaftung von

U J e ® ^ wllen nach unseren Wünschen die vom Er -
x..» ^ bereitgestellten Produkte freigegeben , ober dafür gesorgt wer -

« °? -L' e im .^ nde bleiben . Die diesjährige Bewirtschaftung» Getreide ? wird vorseben . daß der Haser größtenteils freige -geven w,rd . ^ Anch bezüglich der G e r st e spricht man von einer Frei -
gerne ms «uf 20 Prozent , d. l,. vom Hektar muß jeder Bauer fonnd -
« S !, . abgeben . Damit können wir unS eiiwerstcinden erklären .E <t>limmer steht die Sache mit der Bewirtschaftung des
«V i c 6 t ä . ES ist Tatsache , daß unser Viebstand zum großen Teile
« liniert ist . Die Förderung der Schweinezucht und Schweinemast ist
dringend notwendig . Der Ferkelverkaus ist schlimmer wie je , weilder Schleichhandel hier stark mitspielt . Höchstpreise Bei Ferkel können
ET5

. .^ Nren . Futtermittel werden wir wahrscheinlichinnerhalb einiger Monate mis Italien erhalten . ES wird alles per-
iKv,me ^ 0

. 16 ®?cl3^ ,'.n Futtermittel hereinzubekommen .
. , '.r und in dn nächsten Jabrcn unbedingt auf daZ angewiesen ,wa w,r produzieren . Wenn wir alles aufwenden für die Lebens «" 3 \ . ni £bts mehr übrig zum Ankauf von Robstoffen fürDie Zukunft von Deutschland kann nur

'J a 41 o "J.
® einem Industriestaat gesichert sein ,

' mfh . -"n
'

<1 - , ct" c Zukuust baben soll, muß es einen gesunde »,Vauernst .̂ d baben . Die Ertragsfähigkeit muß
ki TOiiT ^ L ^ 6

*^ 11* JU0' den Verlust des Saargebietes gehen uns
im

" enjfconne « Thomasmehl verloren . Wir haben Kali genug^eu . sch .and und aikch in Baden finden sich reiche Kali -
r«™ *« »s ,c dafür zu sorgen , damit wir unS selbst ver .

t ? Produktion muß gesteigert werden durch Neu -
, ,w£ J .

" n ^ i ben . San d ' 05 ioven Wälder abgeholzt und Sümpfe
jS ^ d̂ 'n . In sozialdemokratischen Kreisen ist man der^ ' " belangen nach schwedischem Muster m >f ge-

ultJ ? a l h f *3? wundläge errichtet werden sollen . Wir haltendiese« Erven,Uent für verfehlt .
Die Svziakisierung

1 id'i rasch genug voran . In Norddeutschland
Kle?« sein aber bei uns in Baden mit unfern

™ ist von einer Sozialisierung in der
5 zu reden . Wenn etwas geschaffen lverden kann

iwß t kann es nur auf dem Wege geschehen.
GterÄfÄ . Zwergbetriebe vergrößern und nicht unsere
Güter h -r (St v £lRtnt - W,r sind auch der Meinung , daß die großen
« /x.

" StandeSherrn verteilt werden . Große Güter über 100 ba
nüi ' " ? °den nur 3 Prozent . Wir Landwirte können am
b ' iii * - einverstanden sein , daß das Eigentum nicht
nitfl ,1, , J « 3 .nnnt es einmal mit dem Teilen an . ist das Ende

r k ' r Einzelne Hofgüter , die StandeSherren gehören und
Min ' l0-- -? verpachtet und nicht vert ' ilt werden . Bei

finden , der zum Zi .' l« sührt
^ -Sozialisierungssrage ein Weg

Zum Kapitel
m v . . . . Schleichhandel

Icr fifc « . fots 01 daß nitfst in bäuerlicl ^ n Kreisen die Schl -' ichbänd -
wE « ? dern anderswo . lSehr richtig ,m ?> Bei lall .) Nach einer

HL—Iflillil .. . lieferten die Landwirte über f>?> Prozent ibres

PflichtquanwmS an Brolgetreid « ab. bei Hafer und Gerste sind es
sogar über 100 Prozent . Weise man doch den Skl'lcichhändlern die
aufs Land kommen die Türe . ( Lebh. Beifall .)

In seinen Schlußworten wendet sich der Redner nochmals der
Organisationsfrage für die Landwirte zu . Bestrebungen , die da und
dort sich zeigten , einen neuen Verein zu bilden oder eine Bmiern -
»ortet zu gründen sind von Nebel und daher im Interesse des Bauern -
standeS zu ' bekämpfen. Der Redner schloß : Helfen Sie den
Bauernverem mit seinen 90 000 Mitgliedern nock weiter stärken,
dann dienen sie am besten Ihren Interessen und schützen sich vor der
schweren Zeit , die es auch für den Bauernstand zu überwinden gilt .
Daß der Dauernstand und unser schönes Vaterland diese trübe Zeit
girt überstehen mög- , das walte Gott ! tStürmischor . lcrnganhalten .
&cr ®eifaH )

In der folgenden Aussprache nahmen Ratschreiber Lump .
Ettlmgenweie ? . Landtagspräsider ^ Kovf ynd Direktor ^

Dr .
Aengenheister teil . Direktor Dr . Aenaenhe !st.?r legt hrerauf
der Versammlung eimge grundsäßliche En tschliehungen des
Hauptvorstandes vor, die er begründet und oie der vorge¬
nommener Abftimmun -g einstimmig angenommen wurden . In
den Entschließungen wurden Bedenken gegen die Neu -
grün düng landwirtschaftlicher Organisationen
geäußert und der Abbau der Zwangswirts ch a f t gefordert .

Sadifche Chronik .
? Durlach , Z. Juni . Der Kommunalverband Dutlach -EtaZit hat

den Beschluß gesaßt , das aus Schwarzschlachtungsn zur Beschlagnahme
kommende und afe vollwertig befundene Fleisch unmittelbar an die
gesamte Bevölkerung , soweit fie zum Be ?ug von Msch .

be-
rechtigt, also nicht Selbstversorger ist , abzugeben. Die Abgabe geschieht
auf der städt. Freibank gegen Vorzeigung der Lebensmittelausweise
und Abgabe der entsprechenden Anzahl Fleischmarken .

dt . Mannheim . 2. Juli . Täglich finden an der Straßenbörse Mi -
schen H und I 1 R a '

z z i a s statt . Eestern erschienen zweimal Solda -
ten , Volkswehrleute und Polizisten an der „Börse " und nahmen
Händler . Kauf - und Schaulustige fest . Zirka 70 Personen ,

wurden zu
ihrer sofortigen Aburteilung abgeführt . Da aber im Gefängnis alles
iibersiillt '!st konnten nur etwa 20 Pe ^ iroen in Haft behalten werden ,
die anderen wurden zu Geldstrafen verurteilt und wieder entlassen .
— Nachdem nun der Frieden unterzeichnet ist , sind wieder marokka-
nische Truppen zur Brückenrvache herangezogen worden . — Die erste
Verlo 'bungsanzeige einer ' P fä l a e i i n mit einem fran¬
zösischen Soldaten war dieser Tage in einem Ludwigshafener
Blalte zu fcsen.

O Neckarhauscn (A . Mannheim ) . 1. Juli . Im 2 . Mahlgänge er¬
hielt nun auch unser Ort von 2000 Einwohner einen Bürgermei -
st e r. Die sozialdemokratischen B . - A .- Mitglieder hatten früher einen
Berufsbürgermeister beantragt ! drangen aber nicht durch . Nun siegte
mit ihrer Hilfe der Demokrat W . Hack mit 535 Stimmen über den
Zentrumskandidaten . der 442 Stimmen erhielt .

„ ! " Oftersheim (b. Schwetzingen ) , 8. Juli . Infolge stürmischer
Mihtrauenserklärungen durch die Bürgerschaft ist Bürgermeister
K e p p e r t von seinem Amt « zurückgetreten.

) ?f Stahringen sA . Stockach ) . 2. Juli . Am Montag brannten
hier das Oekonomiegebäude und der Holzschuppen des
Donat S a u t e r vollständig nieder .

Vom Landtaa .
: Karlsruhe , 3 . Juli . Der H a u sh a l t a u s '

s ch u h des bad.
Landtags befaßte sich in seiner gestrigen Sitzung mit der Hauvtabtet -
lmig 3 des S . Nachtrags Mm Swatsvorauschlag . betr . das Mini -
sterium des Kultus und ll 'n t e r r i ch t s Es werden hierfür
angefordert für verschiedene Neubauten und Erweiterungen an den
Hochschulen Heidelberg , Freiburg und Karlsruh 2 534 000 Mark , ser¬
ner für Te u eru n gsbe ih i lfen an Hinterbliebene von Haupt -
lehrern und für den Neubau eines Lahrer Gymnasiums 1350 050
Mark , insgesamt S 884 000 Mark . Der Haushaltausschuß genehmigte
diese Summen , ebenso einige kleinere Anforderungen für Staatsbei -
träge an Privatanstalten für nicht vollsinnige Kinder . Die Beratung
über dieses Ministerium ist noch nicht abgeschlossen.

M Karlsruhe , 3 . Juli . Der Haushaltsausschuß des Landtages wird
sich voraussichtlich in nächster Sit .ung mit den Anforderungen
sürdas badische Landestheater in Kalsruhe befassen.
Wie man hört sind in parlamentarischen Kreisen zahlreiche Stimmen ,
dix mit den Zuschüssen zum Landestheater nicht einverstanden sind und
seine vollständige Ilebernah me auf die St adt Karlsruhe wünschen.

Tie Antwort der Regieruna ans die Forderungen
der Gastwirte .

( :) Karlsruhe , 3 . Juli . In einem amtlichen Artikel der „Karlsr .
Ztg .

" antwortet die b a d i s che Regierung auf die jüngst im Or-
gan des Bad . Gastwirtsverbandes und in verschiedenen Derjammlun -
gen der Wirte erhobenen F o r d e 'r u n g e'n auf sofortige Aushe¬
bung der Verordnungen gegen den Schleichhandel im
Gastwirtsgerverbe . Die Regierung erklärt hierzu , daß sie sich unter
k e i 'n e n U m st ä n d e n durch Streikattdrohui « der Wirte davon ab-
bringen läßt , das zu tun , was ihr Gesetz und Pflicht vorschreiben.

Die Regierung betont , daß sie dem von den Gastroirten beansprucheten So n 'd errecht nicht zustimmen könne, zumal durch die
erwiesenen Tatsachen , wonach in Gastwirtschaften reichlich Fleisch , z
X . ohne Marken , abgegeben wurde , während in den Privathaushal -
hingen die Fleischversorpung immer schlechter wurde , in weiten Le -
völkerungskreisen die größte

'
Erbitterung hervorgerufenen worden sei

Deshalb könne die Regierung auf di 'e Kontrolle in den
Wirtschaften nicht verzichten : ebensowenig bei Uebertrei -
bungen von Strafen absehen . Des weiteren erklärt die Regierung ,
daß sie . wie bisher sd>on , die Verhinderung gesekwidriqer Ausfuhr von
Lebensmitteln betreiben werde und bei den Reichsstellen l-eantraat
habe, auch den P 'o st paketverkehr daraufhin zu ü b e r w ä-
chen , ob durch ihn Lebensmittel entgegen den Vorschriften a 'cher
Landes gebracht werden . Schließlich erklärt die Regierung die A 'u f-
Hebung der Zwangswirtschaft und die Freizügig¬

keit des Handels sobald wie möglich durchzuführen. Den Kom-
munalverbändeu sei empfohlen worden , den Wirtschaften möglichst w
viel Lebensmittel zuzuweisen , damit die auf die Wirtschaftsspeisung
angewiesenen Personen auch dort verköstigt werden können, ohne daß
die Wirf ? genötigt sind , sich des Schleichhandels zu bedienen .

Ans der Kandeshauptftadt .
Karlsruhe , den 3 . Jult .

: Der preußische (gesandte in Karlsruhe . Geh . Rat von Eisen«
decher , hat sich entschlossen, aus seinem Urlaub nicht wieder zurückzu»
kehren und von seinem Posten als preußischer Gesandter zurückzu -
treten . Herr von Eisei^ echer leitete die preußische Gesandtschaft
in Karlsrvhe seit 1884 . Er ging aus der Marine hervor und beklei-
dete in derselben zuletzt den Rang eines Vizeadmirals . Er trat jedoch
bald in den diplomatischen Dienst über und war 1875 bis 1882 zuerst
Ministerresident in Tokio , dann turze Zeit Gesandter in Washington »
bis 1884 sein« Ernennung zum preußischen Gesandten am badischen
Hof erfolgte . Während seiner Tätigkeit als preußischer Goschäststrä-
ger in Karlsruhe hat es Geh . Rat von Eisendecher, der der badischen
Eigenart großes Verständnis entgegenbrachte , in ausgezeichneter
Weise verstanden , am Einvernehmen

°
der badischen und preußischen

Regierung in ausbleichender Weise mitzuarbeiten und das gute Ber -
hältnis zwischen beiden Bundesstaaten zu fördern . Auch mit deil
Kret >en der Karlsruher Bürgerschaft hielt Herr von Eisendecher stets
eine freundliche , nahe Fühlung und war gern gesehener Gast bei allen
Veranstaltungen der Stadt , wie der größeren Vereine . Er galt als
besonderer Freund und Anhänger jeder Art von Leibesübung . Die
Karlsruher Sportvereine unterstützte er in weitgehendster Weise .
Auch bei der Kieler Woche, diesem hervorragenden wassersportlichen
Ereignis war Herr von Eisendecher eine bekannte Persönlichkeit . Ein
besonderes Interesse widmete er namentlich anch dem Musikleben der
Landeshauptstadt , wie auch in seinem Hause Musik in hervorragender
Weise gepflegt wurde . So wird man in Karlsruhe das Scheiden ics \
Herrn von Eisendecher nach 35- jähriger Tätigkeit in aufrichtiger Weise
bedauern .

) : ( Höchstpreise für Gemüse. Die bad. Gemüseversorgung hat fol-
gende Erzeugerhöchst? reise festgesetzt: für Erbsen 30 Pfennig und für
Frühzwiebeln mit Kraut 30 Pfennig das Pfund .

:= Die neue Einkommensteuer . Dem Gesetzentwurf über die
neuen Zuschläge zur Einkommen - und Vermögenssteuer ist eine sehr
interessante Darstelluna über die von den Einkommensteuerpflichtig ^n
künftia zu zahlende « Steuerbeträge beigegeben . Wir scben daran ?,
daß künftig die Steuerstnten von 2400 bis ausschl 2600 Mk. 52 Mk.
Steuer (bisher 50 Mk .) bis 3200 Mk . 78 Mk. Steuer sbisher 75 ©??.),
bis 4200 Ml 110,80 Mk . Steuer ( bisher 115 Mk. ) . bis 5I00 Mk.
170 10 Mk . ibisber 103 .80 MU KS 6400 Mk 245 Mk. (bisher SM 25
Mk.) . bis 8400 Mk. 385 40 Mk . kbisber 852,80 Mk . ) , bis 10 500 Mk.
510 Mk . sbisber 403 Mk .V bis 15 000 Mk. 864 Mk . sbisher 783 Mk . ) u.
bis 21 000 Mk . 1272 Mk.. (bisher 1125 Mk.) . Bei einem Einkommen
bis 100 000 Mk . beträgt die neue Steuer 12 500 Mk. g gen biSber
8500 Mk . und bei einem Einkommen über 150 000 Mk . 28 500 Mk.
gegen bisher 13 500 Mi .

# Im Kaffee Odeon findet heute abend ein großes Sonder -
Konzert statt, (fflunter übend .)

Oeffentliilie Prüfungen des Konservatorium ? der Landes -
Hauptstadt Karlsruhe . Schuljahr 1918/19 . In der ersten Prüfung ?-
ffluffiihrang stellten sich zwei angehende Komponisten, Hans Schwan -
? ara und Hermann Z enck , dem Publikum vor. Wir sind ihnen
schon bei früheren Gelegenheiten begegnet ; besonders Herr Schivan»
raza war mit Liedern schon mehrfach auf Konzertprogrammen anzu »
treffen . Seiner Toiisprache ist als wesentliches Merkmal Sinn für
harmonischen Wohlklang und für klave Rhntmik aufgeprägt . Dazu
kommen häufig anziehende melodische Einfälle , die sich trotz leichter
Faßlichkeit von der Trivialität ferne halten . Als besonder «
Vorzug kann seiner Schreibweise die effektvolle Behandlung der Sin «,
stimme und der Instrumente und die Fähigkeit nachgerühmt werden ,
seine Gedanken in flüssiger Ausdrucksweise zu verbinden . Seine
Sonate für Klavier uiid Violine lieferte den ?^ ' weis , daß er auch in
größeren Formen sich zu bewegen versteht . Auch eine. Anzahl ktei,
nerer Stücke : 7 Lieder und eine Valfe Impromptu für Klavier lie»
ßen. sein« Begabung für eine anmutige , dem Freudigen zugeneigte
Ausdrucksweise erkennen In den Konrpositionen von Hermonn 8nick
offenbart sich ein mehr auf das Ernste , teilweise sogar Grüblerische,
gerichteter Stil . In zwei Liedern für Alt , denen eine obligate
Bratsche noch zu besonder? schwermütiger Klangfarbe verhilft , hat
Herr Zenck tieftraurige Gedichte von H . Hesse und O . I . Bier bäum , in
überzeugender Werfe vertont . In einem Klavierquartett nahm be-
sonder ? die Einleitung des 1 . Satzes und de? Adagio (über ein Thema
von Tomaso Vittoria ) die Aufmerksamkeit der Hörer in hobem Maße
gefangen . Das ganze Stück ist durch polyphon« Stimmführung ein
Beweis , daß Herr Zenck sich mit Erfolg dem höheren Kammermusih »
stA zugewendet hat . Die beiden jugendlichen Komponisten sind ohne
Zweifel begabte und bereit ? mit vorzüglichem kom?x >siwri '

ch- tech-
nischem Rüstzeug ausgestattete Musiker . ?khr weitere ? Fortschreiten
wird Sache der inneren Entwicklung und Bereicherung sein , über die
sich im Vormrs nicht urteilen läßt , aber von der kommende Werte
hoffentlich den Beweis erbringen werden. Die Ausführuno der
Werke war berufenen und anerkannten Künstlern , den Damen
Elisabeth Gutzmann , Else Köpper. Elisabeth Moritz und Dove Matt -
beS . den Herren Konzertmeister Ottomar Voigt , Alois Sommer und
Ernst Meyer , «nvertrw * die den einzelnen Progvammnummern zu.
lebhaftem Erfolg verhalfen .

Dr. Langenbachs Sanatorium
Neckargernünd b. Heidelberg :

für Nerven - , Innere Kranke u. Erholungsbedürftige
= === = Prospekte frei . — »

Der Schotten .
Roman von Else S t i e l er - M ° r s h a l l .
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iin »„ f
US ^ an ßcs Blicken flackerte etwas Schlimmes , heißeö ' ^ usangft . . . Auch seine langen , mageren Hände

SVfT : ftnn ° iner inneren Unruhe , die Finger konnten
3U und zusrr :dcn bleiben , sie spielten , fie tanzten unauf -

^
^ mußte jeden nervös machen , der den^, zusah.

-? Ia^ »" geregt , lebhaft , allerlei Eedan !en hinge -
geben , ote ihn ganz ausfüllten , achtete weniger darauf nls Ger -
r» r

' t
" 1 . verwundert in des jungen Freundes Augen zu

[« ; «
| U

«r> / °>?5 l>enn nur verwandelt haben mochte.. Zn
! lnem Wesen lag etwas Ansteckendes , sie selbst wurde unruhig ,ie langer sie ihn beobachtete . Und es war fast , als ob ihreigenes Gewissen chr vorwerfen wollte , sie trage Schuldoaran . daß Fritz Lange seine kindliche Unbes« ngenhöit und
iL* £ natürlichen Frohsinn verloren habe . Die Szene vor
PtrfJ lun 3 vcr ihr auf , sie sah Evita im weißen
M .«

*
1 aipoßenJctnpe stehen , die überschlanke , große

V H^ ten zurückgebogen . das in Schönheit pran -
Mnde Hauj .4 ,n lrel' licher Wendung zur Seite geneigt , damit
tovm r

lin
»

^ wirksamer würden , der katzenhaft
Viick. das rätselhaft lockende Lächeln , die fie

mu ?" "Sen l5ritz oorfichtig und fick̂ r gewo - fen hatte ,man ctit Fangttctz auswirft .
trfuJS 6 aBcr - ^ errrud , der die Gefährlichkeit des schönen Ge -

nur allzu deÄumt war, hatte de» gtettnä» «ng« var « t

im Stich gelassen , hatte ihn mit gebundenen Händen ausge -
liefert . So sagte ihr das eigene Gewissen .

Aus dem Wege zum Musikzimmer trat sie an seine Seite .
»Fetzt gilt es , Fritz "

, flüsterte sie ihm zu, „jetzt kommt die
Ueberraschung , nun müssen wir ihm zeigen , was wir können " .

„Wir haben nun gerade so lange Wochen nicht mehr zu-
sammen gespielt "

, antwortete Fritz in einer scheuen , aus -
weichenden Weise . Sie haschte nach seiner Hand und drückte
fie fest.

„Nur Mut "
, sagte fie, „wir wissen doch , was wir können ?"

Sie suchte seinen Blick, als fie im hellerleuchteten Saal
zum Flügel traten , aber er schlug düe Augen zu Boden , entwand
ihr seine Hand und dunkle Röte färbte sein Gesicht. Da war
etwas Ernsthaftes , das ihn schwer bedrückte , sie mußte ver -
suchen , ihr Verschulden gutzumachen , ihn wieder frei und froh
werden zu lassen.

„Also Hans "
, kagte fie jetzt, „Dn wirst Dich hier ganz

geduldig im Sessel niederlassen und zuerst ruhig zuhören , ich
will Peter vertreten , so gut ich kann und wir wollen Dir vor -
spielen , wa » wir in treuem Gedenken an Dich und tn unserer
Sehnsucht nach Dir gelernt Halen ."

Hans gehorchte und die beiden begannen zu spielen . Es
war ein anmuriges Bild , diese jungen , -eifrigen Künstler zu
betrachten. Denn als er die Geige und de» Vogen ergriff ,
fiel das fremde Svesen von Fritz Lange ab, et stand dort in
feiner früheren , hingebenden Begeisterung , seine Augen strahl -
ten mehr und mehr in einem schönen Feuer und ein selbstver
Sessemes Sache?« macht » de« trotzig«« Iungeymund so weich.

Gertrud trug das graublaue Sammetkleid , das Hans an
ihr besonders liebte , weil es jede Feinheit ihrer Gestalt auf
das Glücklichste heraushob , jede ihrer schlichten, reinen Schön -
heiten betonte .

Die starken Flechten schimmerten noch einmal fo hell über
diesem verdeckten Blau , die Zartheit ihrer Haut , aus diesem
schweren Sammet heraus , das gab einen entzückenden Gegen -
sah wie wenn ein Strauß Maienglöckchen aus einem Kranze
dunkler Veilchen blüht . '

Auch sie war hingegeben der Mufik , der fie zur Auferstehung
half . Hans sah nur immer ihr Profil , sah wie es immer
rosiger glühte . Er sah den Tanz ihrer Finger leicht und lieb «
lich über die Tasten schweben, sah ihr Haupt mit der silber ,
blonden Krone sich unter dem schmeichelnden Klingen neigen
und beugen . Ein Fehler , den er später zu rügen hatte . Der
Künstler muß sein , wie ein erzenes Bild , Bewegung nur in
Fingern , die wie Zauberer den Klang erwecken. Aber es war
reizend anzusehen , wie die Musik in ihr lebte und webte . . ,
und Hans , der strenge Meister . . . freute sich daran .

Immer mehr vertiefte er sich in den Anblick der beiden
jungen Menschen , die in dem wundervollen Park Musik um »
hertollton , recht übermütig unbefangen , wie Kinder tun , die
der Kunst des Gärtners nicht achwn und überall nur die froh «
Natur sehen.

Dann schaute Hans lächelnd zu dem großen , weißen Beet »
Hoven auf , der mit marmorner GÄ>uld und Ruhe den Spielern
zuhörte.

(Fortfchung folgt .?
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Leipziger Herbst - Mustermesse
Auskunft erteili amA der ehrenamtliche Vertreter des Meß¬
amis für den Handelskammerbezirk Karlsruhe , Konsul
C. F. Otto Müller in Karlsruhe l. Baden , Fernspr. 243 ,

und die Handelskammer in Karlsruhe 1. Baden .

31. August bis 6 . September 1919
Anmeldungen und Anfragen sind zu nditen «sn dos

Meßamt für die Mustermessen in Leipzig
mmiiiiimM i iiiiii iHW unii..miiinuii iJiimWMWuiiMMU iHsiiiwiMmHWMKi

KiriM ' psfitive Jtotmipn«
Karlsruhe .

» ttHa « . den 4. 3ttH , ab«ndS S1.' , Ahr im Saale
¥«* BereinShanfeS . Aölerstratze 2»

Vorkrag
des Herrn Pfarrer WeHer > Liedolshsim

über : 10756

^^ Christ oder Sozialist " .
f„$ e

rÄ
Der Vorstand.

■*' . .. i V ' • <

plllt

ItM ler ÜÄ/MiffMImrtiä.
g ^ aisÄs .UÄiJßftÄ

'
i . aa .̂

Gemeinsame

Mitglieder ■ Uer $ amml « « g .
TageS - O- rdn « n «.

1. Der Xftisf ittib feine- ~ " ~ " — » che.2. Sreie « nöwra

insßefon'
v » »v -

verlonal eingeladen

. unbedingt
willkommen ,

da« Silfs -
« 3SS8S

Der UAßtzkndt der Arbeitszemmslhast .

Baffee Odeoit
.

Heute Donnerstag abend 8V» Uhr

(Bunter Abend ) . 10767
Leitung : Kapellmeister K . Kuhnert.

1 . Hooh Heldecksburg , Marsch . Herzer .
2 . Das Gläckchon des Eremiten,

Ouvertüre . . . . . . Maillert,
3. Hofballtfinza, Walzer . . . Lanner .
4 . Ca»alleria Rustioana , Fantasie Mascaijni.
6. Mflrchen im Schilf . . . . Bertram .
6. Aua dar Woche, Potpourri . Thiele.
7. Zauberlied . . . . Meyer-Hellmund .
8. Marie Alexander , Gavotte . . Lüttgera .
0. Von Gluck bis Rieh . Wagner,

Potpourri Schreiner .
10. Hochzeitstag auf Troldhagen . Grieg.

Anzug - u . Palekol - Stoffe
Meter von 2Rf. 22.— bis 65 —

„Reichsware "
in großer Auswahl ewgekroffek

Hans Leyendecker m

kaiferstr. 161 - Eingang Ritterskr .

Nur nocli 2 To ^ e .
IISS«t11St»MtMf1SM«t*MM«lll («(tllSSSSISIIII«S«Stl*SII«*tS«tntte«SI]

Das neueste Erlebnis des Detektivs

Rat Aititieim
Das

nniieimiictie SciiloO.
Spannendes Detektivabenteuerin 4 Akten .

In der Hauptrolle:
Heinrich Peer

als 10717
Rat Anfielen .

Der beliebte Modefans im Film

Fox -Trott .
Ein ausgezeichneter Unterrichtsfilm, in
dem jeder Schritt und jede Bewegung ge¬
lehrt wird vom Solotänzer Franz Wilhelm.
Jeder Besucher lernt Fox-Trott tanzen,
das Originellste was je gezeigt wurde .

iiiifuiHNmtiinmmHnHHniinHNimnHiiiiMiiiuNiiHiii £

§0 (allen die Lose des Leäens.
Dramatisches Lebensbild in 4 Akten mit

Liane Haid .
Künstler - Kapelle .

Nachweisbar erfolgreiche individuelle V «»
bandlun « aller vorkommenden 1087"

durch I . Saarvfleae - Svezialgeschüft
% Heppes . KarlsrAhk .

Haben Sie durAesWene SM ?
Dianen Sie bitte einen Versuch mit dem seit

vielen Jahren praktisch ervrobten und bestens de-
währten 2 .1

MkÄt ' PMerßh „ Sierra Köügrn
"

.
Streng reell . Wichtig für AiirvS , V -rtel -Re -

Prioat !« ndsi >, -»it tu , Bhebi =
Steeiitee. Besuch kostenlos .
5B38894 an ote »Bad . Vrefie " , KarlSruhe - Äb.

Näheres unter

F . - C . FrgMWill
e . B. 1895 , Karlsruhe .

®«m «■*« *», de * 5. fTttll,abend « 8 Uvr , auf dem
Platze in Durlach

Verbandsspiel .
B . f . B . I

fi t Sitr

Frankoma L
Sonnt » «, , den A. JnU .

nachmUtag « II . nnd
III . Man - sch. »«Ken« . f. V . II . » nd Iii .
Mannschaft . 320152

Beginn der ©oiele S,
b « w. '/>♦ 1X61.

Abend » »emüil . Bei -
feinmens « i « i .„ Ni :r «hof .

iciz T cdescd a oioboi os toi

2 Rechtsanwalt (jj
0
K
010754 2

2 Felix Bytinski
2 wohnt jetzt 1075

2 Kaiser » Strasse Nr. 86 £
0 gegenüber Warenhaus Knopf . 0

Q1CDK C3HOM OIRQIOIOII !* CD

lg. KoinSedertreibrismcn
aus vrtma Kernleder , garantiert Kichcngruben -
Gerbung , hergestellt tn allen Stärken u . Britten .
.flnnMiftnae , 4V«, Ii und 6 mm , Kordel -Rismen
« uS Chromleder . 8 , 0 , in und 11 mm . ttwö
SHwbcriemcit , technische Prsdwkt », W« Gt-ich«x

sofort ab Lager lieferbar .
kTZQkAtes «' Sc Relaierä ,

Köln -Ehren lelrü . ftifiil

Getragene Kleider , Wäsche, Möbel , Betten ,
Stiesel . 1N4V2

«Itr Gold - ti. SilkttBiiwn
:: Gold- « . Zilbkruüiir » ::
Brillanten , Uhrcn , Nähmaschinen , Fahrräder ,
Teppiche etc. etc., zu denkbar besten Preisen .

Samsson s Handelsgeschäft
NudolMradeS ». = =

Z20137

9aul Wiegand
'Berta Wiegand, geb. Bisch

Vermählte
Karlsruhe , 3. Juli 1019

J

Elte Silberwaren ,
IHiittzea, Siflber-BesfecRe etc .

kftuit zn kiöchste » Preisen
Christ . Fränkle , Goldschmied, Karlsrnhe

Kaifee-Pasfans 7a . 320113

Herrenstr . 11 .
Telephon 2502.

Zigeuner-
Prinzessin .
Schauspiel , 8 Akte

mit

Henry Seemann
Ellen Rassow -

Paradies¬
vogel .

Drama , 8 Akte
mit

Lilly Bech .

10742

Künstler -
KapeSle.

iiiiiiiimniitnjiuiiiiiiiiiiiiii
— EinlaO ZV, Uhr. —

1 Vaar nrofte hjcifce
Borbitnse flenen etn ßlt .

umnutausdicii .
^ : lw &ufi?rt . ©cbcifeUtt .' In . 4 . Stock , von I l' t?
5 M6t. fl2txm

Soeben »nrDrfaelcIirtet
AuSlandSdeiüsö '.er (35>.
kerngesund, v . slattt . Er -
ftficiuune ItcSföotl und
ruhig . Charakter . anS
bester Familie d .
seeacaeiid. dur » d . Kriea
und Krteden seiner er -
lolar . AiiSlaNdStSülkeit
vernnbt . Tliti '.t « 1324

Mail Jiie
gros,e . wertvolle Stücke , « ermittelt den Verkauf
an neutral . Ausland zu höchst. 3usriedenheit für
zum Verkauf geneigte Herrschaften . ¥11804

Briese erlitten unter M . L . 9185 an 81 m«
fcol» Mo '-s«. Mtwche«.

zWMil,3iDrtttei >Lgbch
' »• gröberen und kleineren Mengen

------- au kaufen gesucht . ------ -
Angebote nttt Muster , Preis usw . an A181S

H . Dewitz , Stuttgart , Weimarstr. 44.
releoS - 1S068 ? e !egr .»Adrekke . Dnttearift * .

Einheirat
in aufgeb . GeschStt oder
and . Nntcrncbmen . Su -
Sender ist !>'br solide , ae^
frtiflftötnrtjtia ii . wracken «
kundig it . müwte m ein
netten . verni >ns>ia . Miidel
oder KrieaZwiNve ein
alücklickeZ Seim gründen
Evtl . Vermittlung durch
Eltern oder Verwandte
erwünscht, yerirauen ae >
gen Vertrauen . 3 «schris-
ten m . Vbotoar . . die so -
fort rctvnrniert wird nnt .
d 3363 an ©aafewttetn &
Boaler A -N». KarlSrnVe.

Mlilch« Kmnkms « Sniswd ?. !
Donnerstag, den S. Juli ISIS .

Wo die Lerche fingt . . .
Anfan « 7 Ud ?

Teilhaber
mit 10 —20 Mille für ruh . , rent . Unter -
nehme » gesucht .

Angebote unter Nr . J839992 an die ®c
jcyästzstelle der . Badische Presse " erbeten .

Heirat
ar .
m . iMWWWWMIWM
AnSsteuer. ciniken Mille
Berm . « . «t. Sink^mme« .
wünscht in . vaks. Krü« l .
oder Witwe , wcckS dald .
Seira » bekannt *. werden .
Nur ernst« . Off . u . » na .
>>der Z? erb« ltn . mit Bild
sind » in . SZr . A27K91 an
die »B « d . Vresse " *. rich¬
ten . Vermint . tocr &.- \ -' ! |Diskretion Ehrensache, i

Gescijafis - EmpieWEnj .
Meiner werten früheren Kundschaft

und Bekannten, sowie der verehrtenNach¬
barschaft zur gefl. Kenntnis, daß ich
unter Heutigem das

Friseur -BesGiiäft
Adlerstrasse 7

übernommen habe,. Das mir in meinem
früheren Geschäft geschenkte Vertrauen
bitte auf mein jetziges Geschäftübertragen
zu wollen. ' B39 .I02

Es wird mein eifrigstes Bestreben
sein, die werte Kundschaftaufs sorgfältig¬
ste zu bedienen.

Hochachtungsvoll

Paul Buske , Friseur .

>4>< >4*<> + <>+ <>+ <> &<>^
Meiner verehrt . Kundschaft v . sonstigen O
" I (veschästSsreunden zur Kenntnt » ,

bab In meinem Geschäft
== = == Reichsware =
eingetroffen ist, wodurch eS mtr ermöglicht

ioinw , ünaüoe und Vs !els !s
•a mähtgen Preisen »n liesern . BZ770S

Hantrer
Damen » n . Herrenschneider

SarlSrntie , ürbvri »»eni5rave I , Z. St .

HyiratZgeluch .
junger , dlibscher Mann

25 ?!abrc alt . ans sebr
guter Familie stammend,
vcrcit? Olabre aktiv im
Heeresdienst stehend, sucht
aus diesem Weae . da es
ihm an v >iss^nder Da-
mendekanntschalt fedlt .
mit hübscher , fungsn
Damc . im Älter von >8
VIS 22 ?!. . ,weckS Setrat
in Terbiildnna treten
Nur ernltgem . 5inschri >-
ten mit Bild , da ? , ursi>k-
Oesandt wird , unter Nr .
B27i>S!> an die .Badttche
Greste* erb .' ie»

Ein besserer Sandwer »
ker . ansana « der 50er.
kalb . , charakterfest nnd
von cinwandireier ver >
aannenlieit und gutem
Nui . wiinicku aus vielem
Weae ein netteS . in all.
LebenSlaaüi und im
SanSbnlt er?.il>?eneS Nu
OeS Krl mit V.vM Ver¬
gangenheit im Alttt vnn
24 — Behren ans an¬
ter Mamille kenn : n ' U
lernen ^wcKZ

Heirat .
AuSlteuer lewie etwa»
Vermögen n . katfi Kon«
f ' frtou ist Bcdinaim '1.
SX-rl . VON' Lande erbSlt
den ?.!or !>ua . Man de-
liebe » ukaaen neb» B -lv
unter Wahrung NrenOer
Verichwil Neuheit . unter
Nr . an die ..SBa--
dtl» e Vrclsc- ,n sende » .

Heirat .
Su » e für m . Brilder

lassende Seirat Derselbe
ist Met,acr u . BW lMt
« eschiiitSm . . ?.0 ffaSre . .
tatB .. m B <-rm . . event.
" tnbeirat n 'it d Lande .
Ttrenaste V ^rschwieKenb s>>.

« MF ma
evtl. m Hill ^ To^nä-
wie w>ter M ?Ägl4 an
yt-SnlL-SsSfi!
u v. Intern — - .
IcrtB . . trn Alte? von 24

pkabrtkantentoebter. ver¬
mögend . aus ersten Kret-
ten stammend, tvmvatb
Erscheinung . mSchte aus
diesem Weae einen Serrn
betressS J ] | i r kennen
lernen , am liebsten einen
GntSbesttzcr oder Der-
Walter , aber auch «in
Beamter kommt in Be -
trgcht. Serren von .11)
??abrcn an . Bild wird
kamt Zuschriften .ins
Wunsch retour a ' fchickt
Anael' Ote » . Nr . B27R25
an die ..Bad . Brelse"

Verschwicacnbeit wirdüerlanat

Residenz -
Theater .

Nur noch heute und morxien

lltesi 1.
i*stmi «f«in *«usf*ti«itstt«Ma

ifOHsen «! ii.
;
eine Frau.

J Ein Bild aus dein
) Leben in 6 Akten von

Iwa Ilnfray .
In der Hauptrolle:

! Erich Kaiser -Tita

Auf vielseitigen
Wunsch

! nur um 3 CJhr
uud 5 " Ulir .

Die Schuld.
i Drama in 4 Akten
j von Manja Kralowa.

Hauptdarsteller̂ »:
iKenny Porten .

KassenerMfnung' /,3 Uhr.
| Musikal. Illustration

durch die
bestens bekannte
Künstler - Kapelle.

SllElSttiSSI E .
■••isisiiaMiiiiiistttfiiiiiinttI

Abenteuer des be- i
rühmten Detektiv
Joe Deebsj

in 4 Akten.

Das lädel

Lustspiel in 3 Akten. I
In der Hauptvolle : I

Olli Oswalds . |

Ab Samstag i

Opium.
Die Sensation

der Nerren
in 0 gewaltig. Akten .

Bilanz - Aufstellung !
Vermögens -Aufskessungeu i
Steuer - Erklärungen

übernimmt F ._ W . Wtlrner . beeidigt , tarf 1
|Sachverständtger . — Telephon

aattemfi« — 13 Akadeiniektrak« 1K4 \

Größere Schneiderei
mit elektrischem Betrieb uud Zuschneiders
übernimmt die « nsextiann « sii « tlichM

« eNeidnnoSttiitte . » 371« ^
Caspar Greb , Wflrzburg , Annastr. 12* W

toaaaAn - tu Verkauf II
Heirat .

Sandwerker . Mitte der & '" (SL"ItaiV »
SO Oiabrc . 3000 M » er- <? • L >Nvtv ,
mda . oiu? guter Mamille.
w «n?» t sich mit » riiuletn
oder Witwe Mit 1 Kind
nicht ausaeschl. bekannt
*» werden , »wecks sviit .

Heirat .
Einbeirat in Bückeret l
Ware erwlinschi. Anaev . ^
>!nt . Nr . B398M5 an die
Bad . Presse. Verschwie-
cienbeit « lacstchcrt u . er-
wünscht .

Fabrikant , v . d . Kriege
im Auslände anlälstl
Mitte 4(J katb.. vermöa . .
wr ^ett MtlitSrbeamter .
!uS ?

Einheirat
in flut aeb. Geschäft ad.
llittcritcbmcn . iedoch nicht
BcdinaunO . Reilekt. fiel»
aus vermSa . katb . Dame
( a KriegSwitwe ) im Al >
ler v . ?8—42 Nabren mit
gutem Nut u . Charakter
au5 angesehener i?amil .
Verschwiegenheit Ehr 'ns
GewerbSm . Vermittler
verbeten . Ängebore un¬
ter Nr . .N20121 an die
. Badiich- Presse' erbet.

gebrauchter Maickini
wie Motvre , Drehbänke . HoUbearbeitnngSwasck
anch Dreschaarnijnren ^ sowie Rlimateriaiicn

^

ciiun^miuMmsBsm ,

üelrat .
TkunaeS fett . auS auter

Mamille von anaene ?>mem
© •.iSern n einem Barver .
mL «en neu 70 000 M
neMt « uSttelier wünscht
Scirat mit geb . Serrn .
welcher «Zristen, bieten
kann. ErnstSemeinte An >
t7äa " unter Nr . B39R04

.Badtkche ffiiiiTc -

Rrautetn Som Lzntx?.
< Nabre all . katb . mi»

. IcrmSSen. solidem Cba -^ rakrer lischt . . Sa ?iZbinner uiciu , . rn'-'- u .
J?irttaer Serr . aebikdel wün ' » i da «? an Gele-

lleiitie i
'

kebi - . mi , Serrn
in sicherer Sic'cmn . Wi

mittl . TwaiSbeaM ! . . in wer mit e 'nem Kinde
sicherer Stellung , kuchl nicoi aNeoeichli :»«« . in
mit gebildetem . Venn?- Verbindnna ;u treten
aendem psriiuletn. am ,wc«S baidiaer
liebsten Waise , »w . kv !it . ~ *

Ernstgemeinte Antrltclc
in Brteiwechlel j« treten aii Bitld bei ^nstchcrun«« naebote möglichst mit stieuaster Verschw >egen ?>
Bild unter Nr .̂ 20142 - rieten unter Nr . HW .
cm die »Bad . ÜBicfte" . tau die . Bad . Ptclle " .

Uli
-Haus A . M . Hoff i
Karlsrnlie , WaIJstr . 6, Telef . 5141

k . auft «wo
Schreibmaschinen aller Syst .\ neu u .

11 Büro -Möbel . . . . . . J irebr.
ver ls . eLuft

Schreibmaschinen aller Syst .\ neu u. |
Büro -Möbel eebr .

| = Uebernahme vonSchrelbmaschlnen -
Reparaturen aller Systeme .

Das psnze 3ohr timdurtl
Wiederherstellung FÄ b
aller beschädigten

Proles L*ger aflmtlleher
Efsafetsl !« gSÄJäÜSlälSS

In der «raten and besten
Karlsruher Puppen - Klinik

H . Bieter MM .
zwischen Douglas - ond HirschsU*

f »inttm »rl ( (w.

Empfehle mich znm Anbaus vo«
VMlersun 'formen , Wäsche, Schmucksach »»
aller Art »fto . (Best. Aogedole erbitt «'

Weinlraubs S
KrouenNraste 5.2 , Telephon 37 &1-



Mf . SWh . WftJttftWtri ? . » » mrerstag . den z . Ivli ISIS . Padifche Prekke . ff «

Statt besonderer Anzeige .
Heute früh '/»? Uhr entschlief sanft nach kurzem ,

schwerem Leiden , im Alter von £6 Jahren , meine
iiebe , tmte Frau , unsere liebe Mutter , Schwieger¬
mutter . OroBmutter , Schwester , Schwägerin u . Tante

Frau Anna Roth
geb . Göhringer .

hn Namen der trauernden Hinterbliebenen ;

Carl Roth , Drogist.
Kartsrnho , den 2 . Juli 1919 . 10987
Trauer haus : Hoffstrasse 6.
Di« Beerdigung findet Samstag , den 5 . Juli , vor¬

mittags 11 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt .
Von Kondolenzbesuchen bitte Abstand zu nehmen .

Deutsche Lebeosversicfieniiigs Bank Akiien-Iiesellscfcift in Berlin.
Bilanz vom 81 . Dezember 10J8 .

Aktiva .

WÄWMj
sowie jiinacrer

Bearbeiter
sofort gesucht .

Färberei !? « Mnt 'o .
[ 10775 Karlsir . 4 ? . ß - Grundbesitz .

i Hypotheken und Ziominuualda rieben— 1Wertpapiere . . .
Norauszahluuaeii und Darlehen aus Verstche -

für fSiif ^ ciin >, <rirlhrr ' rnnnklrücine . .
cmä »utic !fcm aefitrttt ! Guthaben bei Bankbäuserii und anderen Ber -

IB27K47 Schiller «tr .3S . rr ! . . .sicherunqSnnteri -ebmunaen
I— perr * Meli au bete Prämien[ _ 10605 Kitcl -tändiae Z -ufen und Mieten

AnSstSnde bei Geueralageuten bezw , Agenten

l! Berrslichtiingen der Aktionäre .
! Gr "

fc

Todes -Anzeige .
t , taten wir Freunden und

r5X ? m^ » d^ß unsere innigst-
zeueptö Mutter , unsere treTibasorgteOroBmutter und Schwiegermutter

feite AÄNKM .
«eb . JBüblcr

heute nacht */i 12 Uhr im 75 . I .clieris -
j&hre sanft entschlafen ist .

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen :

Serlha PcriflO , geb. Räuber.
Karlsruhe , den 2. Juü 1019 . Z20128

Beerdigung - Freilag nachmittag 3 Uhr .
Trauerhaus : Weltzienstraße 41 , IV.

•WWW

Todes-Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat os gefallen ,meine innigstgeüehte , unvergeSiicha Frau ,

in ®n5cr ? hebe , treubesorgte Mutter , Tochter ," " 9hwieg ?rioehter , Schwester , Schwägerinund Tante

K » « sm .
15 " '

lim
Kostenl . Stellenvermitt¬
lung für Mitglieder und
Prinzivale . Svrechstnnd .
täglich von ' /«10-pI Hör .

tflülülfi , FtlkiL

j finden Beschäftigung bei
^ Gl ' Zaun Gasr .
i Paplerivareufahrik ,
f Lachnerlir . 7iP.

zZWrMWWlM8 1Meßilh . Dettum , ratl ». ,
! die einem frauenl . HauS -

jiholt » ntft . können und
Z>! Interesse au GefS . ha -

Ijben

. gesucht . Personal
vorh . Angeb . mit auSf .
LebenSl .. ZeuaniSablchr .

! od,Ref «r .. ixintr ., Gehalt
; und tunl . Bild sind zuk richten unter Nr . 5?07a
l au die B ad , '» reffe .

säiio
jju baldigen ? Eintritt in
j bcrrschaftlikdeS Haus gu
einzelne : älterer Dame
gebildete Stütze u .
GefeMchafterin .

Näheres We sten ditr .00 . li .
Stütze

geln « t nicht unter 21 ? !.
aufs Land . Soll in allem
anfassen . Angebote mit
Bild an !? r «u Dr . M !l -
feuBevaer , Scr ! »rw>tc .
Äerrenttr 15. £ 20 i -lti

Barer Kafsenbeftand . . .
Inventar .nnd Drucksachen-»MlUCUSUfc UHU

Gonfttge Äktiva

I J
S860000 '-
153000 «

55 896 » ä 45 ;
4084080 50

2 580 270 40

1690838 R7
1248108 7->

•V581W4 Ol
988 697 21
110627 04

58000 —
888806,98

5817a 71 MM U4

PMilva .
Aktien - Kapital . . . . . . . .
Refervekond » (ä 87 B . 31. <» ., § 202 H . © . « .>
Prämieureferven .

. rungZfölle .
ewiunanteil Ber -

Prämienübeririae .
S! es« rven sür schwebende Bersiche ,
»Oewinnreserven der mit » lewiuni

Serien
int Reserven iKriegSveriicherunp . Bc «
itensonds . nicht aba ?hobene ' ^ ewinnan -
;le , :>! eserve . GicherdeitSsondS , Hvpo -

»̂ ewinnrelerven der mit
sichert ? !!

Sonstige
amtei
teile .
tbekenreiervei

Guthaben ander .Versicherungiunternchviuna .
Varkautionen
Svnsttge Pajsiva
Gewinn

8000000
f,O0« )0

53 578 72 1
2408805

751177

987U8S

117284H 08
854157 !■>&

2700
0807811 20

918880 «5
71958 692 94

ZeiMverMrM .
JVünn . , gelernt . i? euer -

Vers.-Aeamter . anacbend .
KonZivicnt . in Schreib -
masch . u . Sten »aravbic
Verselt . baldmöalickm ae-
sucht . Anaeb . m . Lebens -
laus . ^ enaniS -Abschrliten
u . GeSsltSansvr . erbeten
unt . Tit . 2*50622 an die
Bad Presse .

■Zniftc tSchtiae
DeisZi - ReZsende
>um prootsionSw . Ber »
^rteb von Manusaktur »
und Kurzwaren . Ossert .
nnt . Nr , irt :!!)7<W an die
» Äat . Presse " erbet .

i Emma Udch
peb . Schweizer

nach huvwon , mit Geduld ertragenemLeiden , i eu ' e vormittag 7 ' / , Uhr . im Alter
von 44 Jahr ' n , ru sich in die ewigeHeimat abzurufen .

Di» t; - ' -' ' - ' " flen Hinterbliebenen :

^ Johann Lridl , Oberposfschaffner
nebst ? Xindem Erich 2. Oskar .

Karlsruh «, 2. Juli 19J9 .

ii Rm Freitag nachmittag
,to Uhr von der Friedhofkapelle aus .

Trauerhaus : Börklinstr . 2 . B39786

ReilOsWte?
wird bei alter günstiger
LebenSverkicderungzges :l[.
schalt gegen gute Be ^ü >ie
angestellt . Auch werde »
noch Vertreter an
ren V täten und fatfc
Vermittler , denen ansehn¬
liche VerdienltmSalicvk . it
aeboten wird . «efuaM.
Angebote erbeten unter
Nr . <i200S5 an die . Ba -
difche Vrefle ' erbeten . .

SSneilZe?
zuf Vroh » as tKdit für
» CKMKll 10777

£ >et» S LevsndsK «? .
Kaüerftr . 161.

tHöchfte Lohnsätze ) .

f . elegante Damenkleider
bei guter Bezahlung inö
Hau ? gesucht . Ä20188

Wolf , Herrenstr . 54 .

Kiis ^ ßtlneiln
IT . « lalle mi zwei Mäd¬
chen von 7 u . 8 N « bren
sofort «cfurfit . näheres
Wold Hirsch . Kaikerstr .
xt . m . g2vcr .:i

Erfahrene , gevrltste

Wllöer - GMeritl
muslk « lisch , zu 2 Kindern
ae flicht . 10778

Jlntäw ««. Tuslartj ,
Blum ens ^r . 15.

Tschiige KZchi!;
sucht aus sofort BS7661
W « I», »tnb ? Pinea " ,

Markgrafenstra ^e 10.
Suche für sofort ein¬

lach . titchtigeZ fträulcin
oo«r Kran mit vrima
Kochkenntnisie als

Entsprechend « Beband -

Pk, . K Sfssrssh
Zeugnissen und Bild an

Tore « . Gasthof u ,
Äens . über 'm Wasiersall .
Tribcra Baden . 5812 ,

Alleinstehender , älterer
Herr . Fabrikant , iucht
ver sofort eine durchaus
tüchtige

Hgjlshaliklm .
Gefl . Angebote mit

Zeugnisabschriften unter
Nr . 57 !i2a au die . Bad .
« reffe " .

. Ein ordentliches sau-
vereSzMWkMVihM
für sofort «ewcht .
Ä chstrc.fte IU . 10786

Suche auf 15 . Juli ein
fleift ' ges , durchaus ehr -
licheZ 5810 «

gausmadchen .
Ä « ' « ZeugniNe erwünscht

v . Cfceiias ,
LSerderf . rake 0,

Wade « » « ade » .

Gesucht
auf 15. rruti od fvätcr , u
einzelner Dams ielbstiin -
dige, - M !ldc»cn . das ant
kochen nnd näben kann
und auch die SauSarveit
übernimmt . Sill ? für
grobe Arbeit vorbanden .
Näheres » iinfenftiaftc i .
baiterre . SB27KR?,

Haldwaise
Sie die JayrelYanöelSschule besucht bat .
wünscht sich , u verii » deru , Versicherung
bevorzuat . Angebote unt . Nr . BSSS6 » i
die . Bad . Vresse " erbeten .

?! dlerktraste 15 . 4 . Stock ,
ist gut milbl . Limmer
au » sofort zu vermicte »
Di etrich . B275 ?,7

rpn' Äiicnftr . 2 , 1 Xi , r ..
Ecke Jtnifeifir . . tfi ein
Aitt mSbl . Limmer an
Lerrn auf toi . * . wem .
MüSer . ©39916

Jüng . Mäl >chen ,
für San , ob . balbe Tage
in N . SauSbalt gesucht .
Erbtirlnzenstrake 'S - 42.
3 Trevven . 2527fl7i

BraveS . ehrliches
MKdchen

od , a ? -!inst -vendc ältere
Ssrr.u sf . SanKhal » , gck .
Klauvrcchtstrake >3 , 1 .
Stock « 27613

Mädchen gesucht
für häusliche Arbeiten .
SJtftnrft . « onwlzftr 30 .
1 Stock . «V27619

TAcht. Mildchen
für alle » Tot . od , 15 . Pfutt
aesuliit Beiertbeim -'r
Aller Nr . 7 . <039703

filt ®,tmmcr u . Kücden -
arbeit gesucht . Koikien
nicht erfo >derlt <̂ . 10687

Kan »>i ' ? rct Krrver .
Ltailcrfirake 241 » .

OrZ >«nt !. MSdchs »
für alle HauVi,rb eiten zu
2 Personen in gute Stel -
lung sesncht . Vorzust .
Karlftr . 24 . 2. St . 10797

Mädchen gesucht
aus 15 . Juli zu einem
Kinde und Hausarbeit .
WalSSornftr . öl . I . Stock
links . B27717

3I1s$sf>!nmÄ !?r
mit vrakiifcher Tätigkeit ,
sucht , flcltmu auf Delle
ffimtfehlimflcn . ver so¬
fort oder (Väter Stellung .
Weil . Angebote unter Nk
820129 an die . Nadiscbe
Vrcile " erbeten .

für Mittel " Oberbaden
in allerlei Versand - und
Gebrauchsartikeln von

>it alkrediiierten elf .
Flüchtling K« I>tcht . Zii -
christen nnt . Nr . Mt9t52

an die » Bad , Presse ."

Majkh .- SMMtt
20 Jvofirc alt . sucht fofer
liflc Stelle . Angebote er
beten unter Nr . B27627
an die . Bad . Vrefie " .

Schtthmachsr .
Ein tüchtiger Schub

macher , 42 JV/tire alt der
Won 20 fVflfiic felbslän -
big ist . das © eftftäft abci
Verbältnille ioeflen auf¬
gibt . fuefit nnef» auswärt »auf 15 . « Uli oder l . Aua
g' ile Stellung . Koll und
^ sals Bedingung . S .s
wird M "vr aus gute Ver -
vslegung alZ an « Soden
Lohn 6esel>?n . ?lngevote
unter Nr . B3S930 an die
..Badische Viesse ' erÄet .

Aus sofort evtl . ldätcr
slcisiigeS

MSdchen
kür Neinen SauSb ' lt ae-
sucht . B 39328

Serrenftrafte 4 « . Ii .

HtlndivTlker ( Schlosser )

Nl'WheskSMißMg
gleich welcher Art . An -
geböte unter Vit . / 1199.W
an dt « Bad , Vrelle .

Nöchßn
sucht TageSstelle . Gute
<lcuanllsc vorband , Nä -
bereS uuter Nr . B27689
an die Bad . Vrelle .

mit den nötigen Wulm ,
klenuiuMen , luchl ' Ttetle .
inZglichst in Verlags - od .
SortimentSbuchbandlun » .
Nngebotc >:rbetcu unter
Ar . .120117 an sie ..Ba .
difche Ar ^ lc " .

Zunger tiicht. 9)8o« i- ,
23 a «arc alt . sucht Stel -
lmm in ira , »off . Ge¬
schäft oder ionltia . San -
di' iSSrtr . zw . iveit . kitui -
niüim . Ausbild , bei ae «
ringcr Verafitüng . Ana .
unt . Nr , B39910 an die
„Bad . Preise * erbeten ^

Dentistin
selbständig » . Ncher arbei
tend übernimm « Ver -
ttetun « , SalbtagSstsl .
lung od . 7kiliall ?itunn an
einigen Tage der Woche
in StarlSr . oder nächster
Umgebung . AngcS . unt
Rr . 320145 an die Bad
Vr «ss».

Filiale
zn lid - rnebmen gesucht
v . geschäftskundig , Krau .
Angebote u . Nr , B3966S
an die Bai ' . Vre lfe ,

MltMW
Hiichcrci

5« kaufen oder mieten
gesuckit. Weilier , " >rii >i -
winlel . Aiüblburgerftrafie
^ r . mm

KleinerLaden
in auter BerkehrSlage zu
Mieten nesilivt .

Anaeb . mit . Nr , N39S22
«n die „ Bad . Preise " .

? fuugeS Brauwaar luSt
aus 1 . Okt . oder früher
cine fck>öne
2— 3 Zimmerwohnunff .

?!naebote unter ?l200 !>i'.
an die . BadisSe Äreilc *
erdeten ,

Wohnung :
von 2 ar . od . 3 kl . .flim¬
mern v , Heiner ru » . Be -
amtenfamiiie sofort oder
auf 1 Oktober Gesuch :.
Nöbe Nanvthahnbol . A i-
ertdctm ?e . bevorzugt .
Angevote unt . Nr . B39i >" 4
an die ..Bad . Vrelle " er lz.

Wohnung
Dan ? id . 9 Rimmer ev,
mit Garken iofotl od , 1.
Crtibtr oder t . Avril
1920 zu mieten geweht .
Stltincä Hauö oder Villa
v - vorzuat Angebote u .
Nr . .''.20<M an die Bad ,

Ii 'naeS <? hev » ar sucht
Z-Ziwmer -Wohnnng

mit Zubehör sosort oder
! . Oktober , Rngcbote
Nr , 319388 au die Bad .
^ >c!se

ÄiiOTBhiEüir

Wo
könnten zwei iVräulein
in den Abendstunden
grt >nrlich das

Kleidermachen
Kinvrrl . Cbcvnar suck. t

tu KarlyrvSe «ine MtSit * .

«
von Illlia , ipenmieniniit ,
mit l jlind zu mieten
acsiiai ». Angebote unter
Nr . B30892 an die Bad .
Press «.

WoÄnitnnsaes .

Brest «.
Köchin

welche nur in herrsch » «« .
5?Susern gedient dat . lucht
Stellung aus fcfort oder
15 . Juli . Angebote unter
Nr . » .19876 an die . Ba >
disch« BrefFe " erbeten .

m

® « 5n <5)4 zum 1 . August
in klein « »: , ruhigen HauS »' al * zu 2 '» erfotieti

tW ! S Mädche »
da « kochen kann . Lindner ,
Bachftrabe 81 . BS9788

vanksg ^un^.
Rir die vielen Beweise liebevoller Teilnahme beim

Hinscheiden unseres lieben Entschlafenen

Carl August Zeumer

Twichtige , redegewandte

Stallt reisend ©,
auch Dame » oder KrkeqSixv -ilide «».
p '. ovifionSweisen ?ierkaus von Waschm
eingeführte Privatkundschgst §»es « At . 10792

lFMil
'
WhWS

wird gegen eine Sfllttu
» tepn >uftn ;t * n jtt tau¬
schen gesucht , womöglich
parterre . » Iltstadt be -
oorzugt . Ku erfragen
B «9800 gtmunn - t . 11 .

/ eopotd Zimmermann.
Gesucht wird ein

WeGheWßöilM . MverSeiMOjskzier .
der eigene MSbcl besibt , dauernde Beschüftigung

Karlsruhe hat und geneigt ist . nach nLderer
. reinbarung eine BürotLti !

beschSftiaung zu übernehmen .^ Anaeb - '
« r « inbarung eine BÄrotdiigleit als Neben »

ung zu übernehmen . _ot « unter Nr . 10764 an die . Bad . Presse ' .

saxen wir herrlichsten Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , den 2 . Juli 1919 .

■ < ■ f . ..

Oiinltioe
ilijtelQ

Errichtung rineS

EieMrizttäSKbrKnche .

Tücht. 5 « S « ni » nr
oder b » » n «b «k» « vis »r

T & L OL
'
UL f joq & , im n

cid 51 »ifuoertrete * für eingeführten Biztrk zum
kofortigen Eintritt von WmhanMmtfl in Bade «

Jieef « * «. Diskretion zugesichert .
m1 ?luj SHrliche Nugedot « unter Nr . 5825a an die
■, I ! . Bad . Preste ' erbeten .

Schöne , billig «

p « rt ., geaen 3»8lmm #c»
Wohnnn « im 3 . Stock
iu tausche » gesucht.
an die

e unt . B397V8
ad . Presse " .

bald — iviitestcnö am 1 .
Ottoher — beziehhare
4 —5 ZimmermohnAng ,
in guter Lage , mit GaS .
und wenn niögliiv ctcltr
Licht , zum Mietvrei « von
Hürtgen « 1760 - 1900 . «
Angev an Of "J .
rPer -Bottbircktioit KarlS ^
ruhe , i © 27483
t >ort)M)u! t»tof «fTor (kleine

Familie » fuftt auf lolort
ov - r IVSter
Vier - bis !? Änf -

oder kleine ? L « ndha » S ».
mieten . Annevote unter
3VW46 en die Tr .

billiges Ehepaar (ohne
Kinder » sucht auf Oktob .
2 Zwmtr - Ushnn « g
mit Küche . Evtl . kann
HauSvenvalterftelle an -
gekommen werden . An «
g«boi « Nud - ii richten
unter Sir . B3M82 au die
. « ad , Presse " .'

Suche fofori oder 61 «
15. In «

§
ut möbliertes
Zolin » nnd
Tchlitszimmer

mit 2 Betten zu mieten ,
Anaeb , unt , Nr . B39040
an die Bad . Bresle .

fircunMld ) möbliertes
Zimmer

v Beamten lDauennie -
terl auf ios . gesucht . An -
geböte nnt , Nr , B3979 ?
an die Bad , Vresse .

Student sucht zum
Juli nrokkS
m \ mm . ?>mmt
wenn mSal . mit Avend ^
kost . Nngeb . u . B397 ? g
an d . ,.Bad , Br efTe* erb .

Gut möbliertes

Dimmer
mit voller BenNon » oi»
St »d . zu mieten aewch «.
Bedingung : elektr . Lichi ,
?,entralbein >ng u . mSgl ,
«liitrale Lage oder Näbe
der Hochfchuie , Angebot «
unter Nr , 5i2l>147 an dt«
B 'i d . Brefse .

Jiinges Ehepaar sucht

MZHliert. Zwmer
mit 2 Betten aus fokort .

Angeb . u . Nr . V-,.19700
ev die . Bad . Preue " .

wriwiiawra -fam

'
Sol ' drr Herr iuchi

mn \ Bl ZwNer
mit Pension sofort oder
15 , Juli . l' >erl . Rnaedote
mit PreiSanyal ' « unter
$ 20101 an i>̂ Ba !>. Press « .m 0t f <" <,111111qn I?. <T1c3i». vrcif .-5 AMlMW isiijijflOiKr

nter porr aufwärts . ge>hier oder auswärt ? , xe
ficht lür f« f»rt o !>«r
ter Anaebote unter Nr .
B39510 an t 'i » . Badtiche
Brette " «rvete » .

Kl . 3Z ! MMt ?wshmiKg
HtbS . auf I . Aug an 1 — 2
Prrfonen zu vermieten .
« »<» , a? a »it * rttritr . 17 ,
il . St . r . »u erfr . .ilfWM

Äll ! 15. Juli » ist nfätul
W » » « . » .« (HiIiBfiiwJKes
mit Klavier uns Bade -
benüviina . Kit nur Hess .
Herrn zu vermieten .
Durlricher 51" ec 4 . il . r .

Zlnzu eben von 4 Uhr .
31 ta i 'iitiüWKit .

S & ön mSbl
K* " —

iteOiT ^ e »« #

"
trli
"■" " et « « unt ^ Wino

Je *.

Jungem , interna . Kauf¬
mann mt guter Auslas -
luligsaabe ist Gelegenheit, u e ' uer aussichtsreichen

Stellung
»cl dieNaer . ar . ?kirmageboten . ? !n Betracht
koiumen nur s - rrcn . die
sich m xie . k u . Ausdauer
eine N» . PoNlion schal-
sei , wollen . Oilenen mt ,
KeimntSflMfctstcn u . ffie«
baltzansvrüchen unt . (?
32C6 an H '̂.asenltrin &
Bvixler « .-» Karlsruhe .

Cagfchneidor
fofori gesucht . Köhlersofort gesucht . ® - Köhler
Vfmatifnftr . 25 .11 Üs>.??64b

Csifort OÜ0068
jöttft , Frisc « r « e .

Hilfe o . Bolsntär
« «sucht b «i Friseur Nüst .
Oorttl . Uhla ndstrah e 22 ,"

ifSamm

Hausie rerinnen zur
Mitnahme sebr begehrt .
? >emen ^ rtikelS kkiiecht .
teSras
an R - d- lf Mvfle . Srauk -
i« rt « 9>l . Mi £a .l

Simmcrmßöî en
welche » nähen , bügeln
und servieren kann und
gute Zeugnisse belltit ,
toiuie 5BSW7S8
Hausmädchen

in HerrfchaftShan ? gegen
hoben Lohn Zu
meide » KriegSftrake 37.

JunaeS . braves , flelfst «.
Mädchen

für klein . SauSdali tags¬
über gclucht . Borz : stell,
bei Alvern , Waldhorn -
ft' aste 7 . Stoti . >B3':77S

Sucht

Koch
Sdjubniööict liftVhaltSanivrüch « erbeten

Modistin .
a -' r. c feit Söniict . ttich - misw

: Seotemder . 6 esucht ,
Iahret ' itellung . 5824a

Anaebote an
% ' iir

Mädchen
^ owUie bet bod »m
wenn tn »aK4 >
rtö : MartenRr .mlswürtö

1 , « tpck , i .

Wir sttche« dauernd :
Köchinnen,
MäSchen für Alles,
Miidchen Zum Anlernen»
JimMermäKchen »

SwnöensrANen ,
Wasch - zmö Wlch 'Frauen
für einzelne Tage fiir fsfort und
später . 10412

Gk « N . ArbeitKKmZ
Weidlit ?!« « btailuna . AS » rina «rstr . tW .

« S7VSS
viKkr

sofort »u verm . Nelsori -
ftr « !>e 11 . v . Lindenau .

Suche * 3975i

Tvshnung
eventl . Tel ' .Woh -iuna . 3
od . mehr .timmer , evtl ,
«uch mit ftetl für 2 Ver -
io « «n . rndia « am «en-dme
Bieter , auf sos. od . s» !it .
Perf <1i!vteoenV «it zilgek.

T̂ r . ZVitkiwSN ,
.̂ öhrinaerstrafte 43.

Gesucht zum I . Oktober
oder sviiter ^ eijie

gut ® M .
von S bi » 4 3im >« «cn .
SRaöriK ' nEftntwf * und
Aäcl « iu gutem Haute .

Angebote nnt . Nr . 10790
an Mt »Bad . Press « .

in bell Smike von Kauk -
mann « lucht . der w »-
^ entlich 1 diS 3 Mal
hier zu tun bat . Anged .
vnt , Nr , B39N34 an die
Vad , Vrefl «' erbeten . .
ftunner . solider « aus -

manu lMetiaersohn » om
LaudeV ansvrnchSl, . IitcM
für sofort od , 15. ?futt

Zimmer
IN, voller tventlon . A» -
aebote m . vr «i» u . Nt .
,nai X)52 an d '.c Ba d . Pr .

Gut möbll ^rteS B397 ' -2
Wehn, » . Schlafzimmer
mit elektr . Licht , in rubia ,
Saufe u . an bessern £ rn .

ÄM sofort oder 1 CK.DinaeS . So si enstr . 23 möblierte oder u « mBM.
Su vermieten ein « ar . | jv_ l Zimmerwohnan »trm -Aimmft möbliert , ! L r, h o*n* r „«.Mansardcn « immet leer » i t' »"

m.? Nrvermieten . Su ertragen %% ■ Äadiwie01 Sftr . k> «799« an Ol« » »moiFQic
f

otteSauerttr , 21. Varl . &
iitatet . LMM
ajfichft Hauvtvolt iit ein

mövl . Zimmer
mit (

Töditige Rock- und »!
Ti iilen - Arbeiterinnen

! (So6n nach TarlN »« sofort . Eintritt n*ti»At . I
>Geschwister Kahn . HemOr . ! S .

Kiiiderfräiileiii
Küchenmcidchen sofort a «ist <&< SU ttut erzogenen Kindern

A« a«bote » » ter Sir . S20110 an die Geschäfts
JBaMsi &E» 8 .1

» -»«lo « abzugeben .
Hirfchftrnbe 7. 2. stock .
K - tnboi » . B »uS44

Schön möbliertes
Zimmer

mit 2 Betten , «lektr . Sicht
v ?r sofort , u vermieten
,>i» »rinaerstr , 70 V-rrt . « -
Sioldschmidt . B39920

Solort aut mSdl . ,̂ im >
mer zu vermiet , Kaller -
flrafie 121 - 4 . Stock , »et
Mattern . S20Ü .1

®Kt Mösl . Zünmer
frtoTt zu verm .
CJienzftr . 18 . vi .

04'( Mt * .
Äu atnnltttn an etnen

lolid fcertu tör tot . ttn

m ir. sSL Wm ? .
StöbertiS äesftnnfnr.
gt . l Oilg nw . i

Ö» 9«rw <ttMiI~ ■ r Sol »»
tfiTtbUefi "

u ith « m Zlv «ck 0t '

Ein gröberer
chnvv « «! .

bar .

ftM ? e
f

59, l

ae
Ittel.

""«MS

MhITI * erbeten .
S<on ruhigem , besseren

Mteier wird eine
2 - bis 3'

ZimmerlvvHnq .
mit KüM u . Nubcbör in
Karlsruhe oder nächster
Umgebuna zu mt - ten ae-
sucht. Angebote unt . Nr .
<?tW90 an die Bid . *Br
JunaeS i^ bevaai such«

S' Kimmer -Woi ' nuna aus
»osort od . 1 . Okt . Ana cd.
unter Nr . B3971 « an die
Bad . Brefse .

Mg . ^ Wwsnn ,
welcher viel aus Reise «
tft . fiußt ein schön mödl . ,
ungeniertes

Zimmer
inSü . tui » ef 1ftr Licht.
Angebote it . Nr . S19981
an die Bad , Vrefte .

Möbliertes Zimmer
si>s» r » von rub . 4>«rm »e-
fjutit . Angeb mit Vre !»
unt , Nr . >120071 ein bU
. Bad treffe * erbeten .

Solide « SlrlhtTctn htckrt
cinf. rioüL Zimmer
Angebote mit DrelSm »-
geibe unter Nr . W39548
an die . V '̂ d . Vresse ' .

Junge Är
~
äu ' » cht aus

sofort gut « täblicrtc #
immer .

Anaebote unter « #98»
an Die . Bad . Presse ' .

s
evtl . mit 9enfion ttt
mle «. « »sucht . Zentrum
bevorzugt . Angebote «nt .
Sir . 10795 an die . Bad .
Preise ' erbeten .

» cht . mit WerkftStte . »u 1
«uter Velchüstllagt . w

. . . Angebote unter Nr . >
reise " erbeten .

ktober .
uch

Auto - Garage
sofort tu mieten g«l« cht.
1. * « « MlkMWIfM .



Kette 6 .

Pferde-Versteigerung.
Am Montag , den 7 . J « li d . I . , vormittags

IN Ubr werben tm Hofe des Marftalles zu Karls -
ruhe lSchlvhbezirk 11 »

zwei Wagenpferds
ohne Gewähr geqen Barzahlung öffentlich rer -
steigert . Die Bedingungen werden vor der Ber -
steigerung bekannt geget ' en . A1821

Kadtfche Presse « Mittagblatt . Donnerstag , de « 8 . I « N ISIS . JJj , Ayl

Obst - Verteilung .
. In den Ob » verkauf » gekchSften Rr . LS biß !w

komme » beute . den a. Juli , fiitiffee «
sur Verteilung ,

ftovimemtc 1 Vfitnd gegen dt « Od »marke Nr . 1
»um Brette von 75 <BM. pro Vfund

Karlsruhe . den ». SiUi 1919 . 10784
NakirnimSmittelamt der Stadt Karlsruhe .

Eigene Erfindung
ipat . MufterZ»ffer) für nur 1000
Mark zu verkaufen . Angebote
« ntkx Nr . B3S8VS an die „ Bad .
Dresse " erdeten .

Trichinenschau .
Anfertigung mikroilovischer Prävarate
Trichinenschau suchen wir für mehrere

3ur
für die
Stunden im Tage eine Anzahl gewandter Damen ,

|
' ' ' tüff

wettere ^ uskünsi

— — ^ln »> Mdie jeweils aus «Ibru , verfügbar fein müsfei :.
McNlWMl ' eickmeterBewerberinnen wollen sich bei nnte

Stelle melden , wofeldsi auch
erteilt wird , Z0781

Karisrnbe . 1. Juli 1919.
Städtliiyes Siizla -Ztt - nnft V ?? Sbs ?a « t .

Kottlevuna der i» Ient
lichen Versteigerung geg .
BarzakiUina : iVunnfacbe »
vom 1 Vierteliabr 1910
und unbestellbare >5rnctn
wütet , darunter 1 ftatii «
rcid mit Metallbereitun .! .
im Freitag , den <1. rstill
l . Cts . . B0iinltiar >3 8 Ultr
und »admi . 2 Uli? de
ginnend . In dem SJcrttu
gerunaSraum kkarl ^ rube .
©mibtbabnbot . (jinunna
Maran Bababzf .
? iabrrad wird von IN
Ubr vormlitalls au aus -
geboten . 107M

.« arlSrnbe . 1 . Null 1919
Rechntnosdurean der ffle*
itcro7t »irt ftlsu der Bad ,

StaatSetlenbalmen .
Die Gemeinve Friev

» tchsial versteigert .im
rrrcttf ?T den Jtstlt
1911) . mittels 1 Nl-r . im
^ efeläof einen liVcrzSft-
nflen lucmtaunlifjcu

« Äzweincfasel .
ipcvit f»«it . iU -66 freund »
tut ' tinfl ' lfven iveroen ,

. 30 VT . 19
? »r C«cn" -tni )erat :

Borell Biirg ' rmsir .
SS4f>a S -fiPnlhnl . Natsch r

Ofröfccie elcktr ^ n !l ? N.'
« cnScrdcit tL »» t oder
«Traft ) fittfrt tückttia r
'.7tout - i ' T zwecks AVW
öur *2 ***

FTIc
'
sffprm

' Ofyisq
Mt ilBerrtedmcn .
Aachschi' lbiivuna . Anae
böte unter Nr , 32rtl <H>
on die Ra d Vrelle "

Wer erteil !
Ä !giZiexyr.!eü !Ät

an Seminarist . Anaeb
mlt VreiSanaabe erbeten
un.t . Nr . 10770 an Hotel
ftrirt >ri<i)8 >wf .

GiiMk-l ' lWsröät?
Stngeb . u . 9iz . an
die Vrc ^ e " erb .

ie
lind

guter Herkunft findet
auf dem Lande fSchivarz -
wald » bei kinderlieber ,feiner Dame herzlichste
Aufnahme . bette Aervkle -
gung u . Erziehung . An »
geböte unter Vit . B27GÖ3
aii die . Bad . Presse " .

Rind

Acfrifungl
e o » i? «s an ncöe t .■ff ii r

nur s •* franko t CiM -
nr « fer „ Kikeriü " . . !ebr
wissenschaftliche Ersin -
dun « , ' V «rderob »balier .
: BieiNiit « . t 53 «y «
fl * \ S ' . t
S3s ; .*&f«n . IDoieSftinb -
kr »m .»Ba >,rSÄ « I' riemc »
1 Packet » BliottlB « , 1
Sottcrlefoe ftu-aUi .

Vkrkiiedsars Vfjiiia <nn ,
tt n b . Dfondeim.

'verden iülf »
äiß ;I | a) ft !jf der angefer¬
tigt bei ^ ran WalÄ ' er ,
m lbelm st r . N r . i . Cm * ■
terfinnf . 8 . Stock . Sto »
attv &rtnBCit .

wird in ante Pflege ac-
geben , g Monate all ,!'liigeb . nnt . Nr . JB39724
an d . . Bad . Presse " erb .

Für bandisrrfs .
Die r?nud )e von ? CStu .

Ben kann tmcntrteltiicä
abflrooll Werden . 3u er¬
fragen B« kZ>Nr . S5. ttt .g? ' ,- r niifj 0 ^7R75

Nemcitlichrs

Wohnhaus
X4 Ziurmerwovsun ^ri :

z » iatiien « e ^u .njt . « n -
geböte unter ücr . « MS7S
an die Geichiift ? steLe der
„ Badifchen Presse " erdet .

Gritkkljg
'
iesek TWxßgmer

Ml nen . euoevlattfett . 8 ftiindige Leistung 3 bis
i ?0 ev 'n Reflektanten wollen Angebote unterNr . 10,b5 an die » Bad , treffe " einreichen

Schreibmaschine
Snstem »De « " , bereits nen , billig zn verkanfen .
Karlsruher SchreiömasK . - Aenlralc
^ '? nh . S'- crSrii » Lies .Televbvn ? 51v . Wslbfiraße 55 .

Empfehle meine NevaraturwerkftStte .

prlgmt ' l .
FtrAs mt

eis oder Gorz . 9—3- fach GaSleuchti r , KokoSlaut .t r I• . »» ^ . 7. >,f. L f . , fe. •
SeiS , m . J
zu kaufen gcsnKt .

Anaeb . nnt . Nr . 5139980
an die „ 9Ioti . Presse " .

Gevraucht « . guterdalt .Cöattslo » guessits zu
kaufen gesucht . Anoe -
böte mtt PreiZa ^ gade
an Geö ?n . NuguftMr i t̂,I . Stvif . erv , !S !!S77N
<̂ nÄe ein . guterb ., gedr .
Äic ?dkrüegWagsu
!>?« :«. GrieSfiaber . Ma >
^ienit r - «» 14. BS7 !>77
§SrWcr «s ähtbexbeW ,aus nur gutem Heufe
Off uit , Brw748
Äonnrse , TCilfiJtnra ,

Nheinstriüe 94b .

uj kauf , gesucht . © 33758St «* Sluiatt , Kronen-
Utoft « Nr . r>1, Htb .. Ii .ar
WSUSajÄfl , r.SrÄonfc
ftgar zu kaufen gesucht .!ian : der . <? arl -Äriedrich -

ftrn f' 0 Ii. V . 320161

kehr gut erhalten . Schritt
8N. Vinnd 82. zu kauk . gei .B '""BSmU«,Heri « n lt r 2.

© in aroftej . neuer
Slilitärmantel

mdgl bellaran . zu fmifctt
gesucht . Anaeb . m . PrelS -
äug . an Beger . RiiWirrr .
Arndtstr . S. BSL8 ^0

1 Paar gut erhaltene
Kinderstiefel

>r !̂ e SS , zu kaute « ge-®
klicht , Bichor ,640 (100 Krieaöslr . 171. nt .

Mimiümw
mSalich » fchtrer , fowie
Lr : l!antrinx >! kauft stets

L. Theilackor ,
Hebel st rake 23.

S30075 b . CafS Bauer .

Krissssn^lhe
wird bei öctelltumn «nt
einem STIno übernommen
Angebote unter ^ zfll23
<tn die . Bad Presse ' .

Betsi if « nng
od . fönst . Selbständigkeit
sucht erfahren ., fchaffens -
freud .. charakterv ., 4716t .

Kaufmann .
werfekter Buchhalter » m .
lv — '̂ 0 A! il !e . Bauoranche
oder ähnlich : bevorzugt ,
« ngeb . u ?ti . Nr . 820119
an die . Bad . Vreiie .

ICm Mark
v . einem Geicdüitsmann
gegen « ule Sirbcrbcit ,u
leiben aciu -ln , Anaevotc
unter Nr . K?0132 an die
. Bad !i -be P reise '

Gpsr ? ? ^ ,las .
Dieieniae Perlon , w " l-

che SlNtnlag abend im
I . Nana IIS ein B »" ,, .
«las Oettcden . -»ber nlw
ÄittneTornebrn Bat . wird
dringend crfiirfit dasselbe
Beim BMetadnebmer t>:i
ic' Bft edet aui V' ?kunv
Mio de ? LandeStde ^ ierö
abzugeben auvernlalls
Anzeige erstattet wird b„
die Peri . ert " nnl ist,
»lnkan - w . g ewarnt . U>>L -

Gutgehendes
Mipitr - oder

Aiparrengeschäst
ober ähnliches liier oder
Stadtteil Mttkldurg ün
taufe « sesnilzt . « iigeb .
unter Nr . B -M924 an die
„ Bad . Preise " .

MWim
f . Delikatekfeugesch . I
geeignet , j « ka « s?n !
nclncfit . Angebote !
mit Preis unter \Nr . 320131 an die
. Bad . Preise " erb .

« «dra » ch »e
Lköel? ' Nmichlm

Angebote * tt7.
Nr . te3S514 an die Ge -
fchaftsst . der Bad . Presse .

Keör . Rianino
zu kaufen g e f u ch t . An¬
gebote mit Preis unter
iü :i '.i7 :i2 an 6 . Bad . Preffe .

Pia » o wir » zn k! . gel .
b . Klaoierstimmer ? «k- ri .Stein » r . 1». I .

BshmflöSe
»u laufen aefuckt . Wtiflr

I böte unter Sit » 33822
an di .' . B -id , Sfcrctfc "

Verloren
am Sonntag morgen im
Stadtaarten ein Bwltfer .
Abzugeben gegen Beloo -
nuna : Blüchcrstr . 20 bc,
« nner B397K4

Berto ««n
vraune » tillarAiand ' ĥub .
?<v,vneben Scrrens «̂ 33
Stol -' enki ^ ' g B397W

SrrnstkisKkNrM ? ,z
wurde vsrlorsn Sams »
tag vom l' andcstveater
durch die Valdstr, . event .
? !ra ? enb >' " n na »h dem
Üiabnbvk . Geoen Belohn .
abzug . BarZitr . CS, rar ».

10 *0 ® ?. » « tlotrcit
au ! der Stk !dt ^ Soarkasse .

tan M «ri Ne : » bn « ug
siir den ehrlich , Binder .

M . tieUev . Sofien-
Straite KO. SPV7693

Kerloren
Donnerstag . 26 . fSunt
norm . , auf dem NZdttlcb
-iflartt ein Regenschirm
Tor ebrl . Kinder wild
gebeten , denieldW aeaen
ftfr &Ktfi .- •iisuOtfti. 2.

auch Defekt , kaufen zu
börtifteti JcgeSoreif . 9949
Riedel & (5o. . Karlsruhe .Tele !. 297». At>leritr . 4 .

Ein guterhaltenes
Mowrrezd

neuere » N?ode !l . , n kauf ,
gesucht . Angebote unter
9ir . 320125 an die . Bad .
Presse " erbeten .

3 UgtMLh -IcktiZ
und 3 B * Aäaät * z. b»h .
Preis zu laufen aesucm .
Augeb , an
533 !» 50

Schweizingerstr . 13 t . v t .

Dezimalwage ,
gut erb . zu kauf . gef . Ang .
m Preis u . Nr . 320134
an die . Bad . Presie " .

irtt SWchW
Zeitz » zu kaufen gesucht .
Dficrtcn unter ? ! r . 10774

an die Geichiistssteile der
. Bad . P reiie " er beten ,

Eine Partie gebtauchic
Vr ?tter u . ein «Kart » !«-
4) iantb zu kaufen gel
» ngebote «n Brandt .

Moethektr . 84. II . BSÄ08

für HüWerhos
gut erhalten , zu laufen
gesucht .

Angebote unter 3M0V1
-̂ n die „ Bad . Preste " .

Sektflaschen .
leere iv . <£ .<. 20 4 ) gesucht .

Ein im Robbau fertig .
IHiiMiacS

Wolznlzans
mit Garten u . ein Bsu >
»Icö auf dem Laude .
Nabe Karlsruh ? ., vreis -
wert »u verkaufen . An -
geböte nnt . Nr . S19S92
a n di e Bad . Pre ffc .
Saus , Varkstr . ,

scbr »chöne K Limmer
Wohnungen , mod . aus -
gestnltet . mit Garten . <u
»2 00» M z« verkaufen .
Mute Rente Angebote u .
Str . 319989 an die -Da -
'-ns^ e Presse " erbeten

Qn vcrkaufsn :

1 Mgös ml ! El ^ sreS
in StarlStuöc . Angebote
unter Är . 320141 an d

Vadisü 'e PiciU ' * erbet .BadilÄe '

MM « . AM .
mitten im Scbwarzw . ge-
legen , weg . Todesfall d
BcstverS iof . zu verkauf .

4nto
5/10 PS . . 4-@löei mit
abuevmb . Karosserie u .
WrWscns &fwtfung w ra -
dellvsem itarftand , g?acn
Kassa su b?f . Änged . u .
Nr . 5827371 an die Bad ,
Presse .

&

kD ' olamati
mit Ledertuch .

Unterteil m . 4 Auszügen .nttlaulen
wegen Umzug billig

leiiel & 6o . .teralte .
Ndlerstr . 4 . 10W«

in oerkauien , SferttiB «,wartenftr . 3ft, ' I. B39SS8
A kten - Sckiran k ,

ei -Sen . mit Koladen .125v230 <!rn . Vrciswertsu »erlaufen . Klein Kai-
ferftrafte M. BN4W

^ ^ Smailßerd ..

NfdEe
"

Gasherd wU
Brat - und Bockoken . zu
verkaufen : Werser ,Schüdenftr . 55 . ' I . & ln'

Gasherd
ßteftet . 1 flammig . Svar - .
Vrenner . wein cmai »( . 1
bilkig su verkoken , « (Sil .
tftiyTBfK- TV .

Klavfsvvftwaacn . ga » ,
flcfcWnff mit DaÄ . sowi '

KlnSerliogwagen ,
Velde sebr aut erbalt -n
billig zu verlausen . An -
sehen NB - Wir . 3 !n . S .'St
n-rf i G » wgrz B 3985>

KiippfporfniaiiBn
Pebr .. mit Ertrasili , , uff
SFfn . Wlelandtst ' f \ ,
)>f « . BVWt

Kinderlieawageu f. 150
Jl u . Klnvosvortwagen z .
*rrf . Surlardi . Snffmtr .
fr 15 v . r . V27K45

.'! » verkitten : 2 glei «»e
mcderrie Vellen v , 7!» jH
an . einzelne ssederbetten
u Kovilissen . Bettw 'rs -He ,schöne Kleidei -fitirSn ?««.So -nmode , Berti ?» Nil -
fett . DI »f >' Ma<enlch ''eiti -
fisch. Cb ^ iselon !' f ? ' li>slv »
Dtwan . Safa . WaMifom -
N!!» e v . « 1 Jt an , moh
» flchenrwrt ^ luna mit
Kredenz , eis , Kinderbett
tt verscS An - n V ' rk,
fSil *cv Lndwig - Wifb ' fm-
ftr 5 . dt 13398ns

Zu verkaufen :
1 pol . Nett mit Nsst
u . Steil . Matt . , e grauer
EntlaffnnaSan zun , neu .
l neuer Drilliiiianzua . 1
iilveru « Herrenulir Bei
k̂ rliardt . Markgtas .mflr
17. 3 , St . S2H077

(vr - ofiitjfr planer
Kinder - LisFtvogen , ]

»venia gebranSI . vreiZ -
wert zu verkauf . Anzn
s: b , v. 5 Ubr ab : Denen -
feldslr . 14. 4. Stört fint ' 1
"Wferr nt . g397V

u Sitzwätten '
m .Dach . fefirou ! erhaliei », !
(" wie gepolsterte » , »er » !
stellbar . SinöcrnSIjtrfien i
zu verkauf . TO37r ;sj
Biucen , 3 öh rinaerür . k4 . |
1 starker Sportwagen
2 R8 . . 1 cröft . SScq.«H« Hfl .
4 ffl . W ?lk . ? cr 1
Handschuhe 8 \ i . 6® V« zu
tferkaiffe « . Stavs . Kaiser -
BrnSe 237 TT. 1527713

1 eiserne KinderbcttsteN :
mit Federbett . I Sinti
ftanrmnirolie billig , u
Verlaulen . 83396X8
Lebet . SermannNrake 12
lSlidstadt )
Eine Tetistelle mit Rost

u . Reil , ein Sinuanrirafii
öttT . zu Bcrknttfcn . B27 --73
5Crantz . Bürgerst ! , Nr
9 TT ., t .

P,u Verl . lomvleiteS JnR
neues Bett , vol CÄrou ! ,
Klndervett . «chSneS Ber -
iWo . TJoftiwortitatrrt "
alles Mffio . « . » r »<W«
USlandstral !- 12. MSdel -
ätm ' L MILL
2 eiserne Bettstellen

mit Patenirost billig «
verlaufen . Sit erfr ^ fl '-nlf5f>ii » tttrctftt . 68 . TU 3t ..
Ge « ,!, ?». , B3955 -7

Brennholz
gutes , trock .. hat laufend
abznaeb .. so lange Borrat
reicht . Notbei ? . Glnck -
straiie 17. Tel . 192Z. B " °"

IZÜipfteffsl ,
Ni ' derdr ., m . Selbst -
fjjller u . kompletter
Aefsinaarmatiir .nur
kurze 3eit als Ne -
lervekeffel beniitzt .
vreiöwert abzugeben .

Kar ! Timen «.
3 .3 Färberei . 10Ü71

Marienstr . 19121 .

Kinderwagen
Peddigrobr . mit Gummi
fast neu . weik -wollcnes
MSdiben -Kleid v . IS—15
fahren zu verlauf . An -
ansehen von L— 5 Uhr -
Bürllinstr . L. 1. Stock »
Se iterle . S193 78

1 grohes und 1 inTFtT .
Leiter gebr .
zu verkaufen . 83998 -1

Äsicrtjcim ,
<?arours !! !tr . 10 , l . ifp

Ein KinÄsrpiilt
schwarzer Damen -Gom -
mer -Mantel , 1 Paar an -
»enteisene Damen . Schub
Nr . 41 . ewe noch bereits
neue Nübnraschwe . auch
f. Schneider geeignet , zu
txrtaulen : Reichert . Sui -
sensit . 60 . Sintert « . . 2.
SIS -?. 3201 55

§ rfg . - ms !H ? nnorfij
von Bros , Dr . San »
Tiionta . Pro «. Dr . L.Dill . Bros . R . Sellwaa
Ä . Kocli «r sowie andere
bedeutende Künstler . mtiS
einige alte Italiener an «
d?T Sammlung D . Bossi
sind vrctSwLrdla abzn -
leben . Angebote unter
Ar . 10622 an die -Bat .
Press »"

h SttstteihrraHfi ^i«-
libinen ahiugeb . Schiit -
zenstt . 53. Werner . B " " '

1 v .' äümaschine , 1 kom »
>lett . Kinderbett , 1 gebr .,
eldgr . 3eltbahn , Z Her »
ren - Unterbolen , Leinen .
3 Herretideznden . Eln -
m --chglSser . Eininachstän -
der , Hot » und Sieioaut ,
zu verkaufen . Anzufeh . v .
11 —4 U . Rieaer . Luisen -
strafte 63 . IV . r . B399Z8

SdsiseZonauz
neue , zn velkaus , B !9ggo

BoZ -ter - i Köhler .
Schi idensttafie 2*i.
ft » '.yrii)(Ungtn »34 ^792
filen fynr 'ofn v . 400 A
S (öt <*f = Stt » mec in

eichen acftrickeu u . Mar¬
mor . 900 Jt . KKchenNlh ..•' 5 x , K .»Hockcr , 6an .
© «feistste in eich . n .ntttzb .
« e | tich .. in ' ed .Preiölage .
Gchr « in . Ai »« nger . Eis

mit Kredenz . 2 Ks^ ieu -
Schränke mit Tisch .2 Kleiderschränke . 6 Hoch-
bauvibeiieu . 3 Lhaiie -
lou «ues . t Saisni - sch,
t Kedernbett , ? «ebr .

u verkauf .Letten
billt

olster
« M94

n billig »« verkauf ,
T « ef* aft Steimai ,
2 Rudoitstr . ?? .

3tt verkank . : 1 Küchen -
schrank , l Schaft , 1 Bligei -
ntmge liy ^ sheizttng ». 3u
erfragen ^ ireitestr . 87. i
( Beierts . Sveci . B3S3W

<J ; i oerüamen :
1 Tisch . 4 Rol . rftöble

1 Bertiro . gebr, . 1 neuer ,
cid ). Ausziehtisch . 2 stain .
Gasherd mit Tisch , ver -
schieden ? Damenschube ,
Gr . « 7 Anzusehen »wisch .
2 u . 3 Uhr nachmittags in
Kaiserallee Zi« , Iii .

Billig zu verlaufen :
Kommode Vol. . Kinder -
Waschtisch m . Marmor .
Nachttisch »ueist . ar . Svie -
gel . Turenisrnist . . Rohr -
stieret .. Gr . 42 . >»oviervr ..

u verlausen B3991S
!gcher °NDMsch .

lA ^ler ». fast neu . Preis
500 Mark . Adlerstr . 38.
?. St . <« . Ä

neue RSb «l « srhine
300 .« zu verk . Werner »

fife enftr . 55 . B39 8 lö
Adler -Auto .

bitter . uzerlonenw -ig - n .
mit kleinem Kelchältsln
sten . a \u \i für Arz « vai -
send . mit guter eiurnnil -
t ereilnun und »adetloszn
Motor , iadrbereii . aus
Brwatdand lolori bi? t «
zu verkalken Angebote
uut . Nr . B400W an die
» ,d Prelle " erbcttnr .

Motorrad ,
N .S .U ., wie neu , 2 3vl .,
3 . ? ö , 2 Ueberlebungen .
Leerlauf , automait ' che
Oeluna , vrlma neue Sf
retfunfl . zu verkaufen
Hau , Bruchsal . Dar -
lach - rstr . 154^ 5^ , ? . !

Motorrad
N . S . Ü . 1 Ssl . . vrima
Gummi . sabrbar . »u
verlaufen . Kaüeralleel
Hcn » i^ qer, . . 32AS7

^ 5f Y CJW &y'J*
tadeil . erb ., m . ft-riedens -
aummi u . Torvedosreil ..
tiir 300 Z1!k. zu verka » ' .

Marienstr . 83. I .. iinlS .
ZlWitti Hörnet .
Herren - n . Damenrad
mit rtiammt bin . zu » »tl .'t .idiit : . Sit . 53. I . Ger -
li .iocr .
^ lAt»«MrAi ) mit Kreilauf .« BWlHlUw ohne Wnmmi .
zu 70 Mk . zu «erkaukeu .
Steuzstrafte 20, ä . Stock
(:jietrifricdi . «131*998
Danrenfabrrat »,

ganz wenig aeiabren . mit
PkrtedenSäummt . bUl ab -
zugeben . SchSdler . Karl -
WM elmstr , S6 7N .MS , 1ä

2 Lo » . d
ftsr

Herd ,
vlliia »u

R - iZekolko-
fSSVetnsleder » »u Verls .

5-oiserstrafte Nr . 14,0 .
SÄ ?.er . 3327701

S -Wtt fir . Spiegel
billig ja verk . bei Klsin -
h,ue . Luilenstr . 6'?. V ^ I

3u Verl . «rotier Stcllia .
vieart . eine filtftet und

ie. Kailerstrake 21 .
220103

Sit verlausen eine noch
asi neue 3inkb « dewanne .
Zlnzusebeit abends 5 Ulir

Kul . DiSmauu .
SgaSteN ».

Nri ^»r !iMr .6 . Tl . mTM *

Im

COMPIETTEN

W0HNUNGSEiNRiCMTUN6EN

sowie

1 - MtfBCL

iN ALL6N hOL2 - UN ' b StiLPRtEN

tSB SCHLflPZiMMER

SPeisezinneR

WOHNZim £ R

Herrenzimmer

KÜ £ H £ N

«ss

WS

ea an *

KÜCHEN - uKLEitiERSCHRflNKE
SChR £ iBTi5ChE,ÜERTiK0W5
Bettstellen, Rösrdi^ATRRTZEN
WnSCHTiSCHE . NRChTTiSCHE
SPiesEL - T ische • STühLei
Polstermöbel aller Rrt^ «

ja KosreNLzres « v-j^ TROCÖ / , — . v
! Reeue ( l T5UFQCWBM<\ V/MQ 6ckrvfteh :
| BEWEMUNft \

'«̂ ÖBCL BIS UM BßNÄH « t ^ /V

^ ÜtHRvnaw I
mei ;

!

BiTTe « UP Hausnummer
24 SN .

B £ &ONb £RS ZU ACHTEN .

ZiMsS ? MZM ,
^ennisschlgr ,̂ hellar .Off .-
?kanlel , Goffenrock oer -
« ukitch . Händler »erb .
ta ^ nbl « v »e»»str . k . vart .
Kyr »̂ 319P40
©Toftt Ainwg5e »ix»nne

u . fast neuo # V ' cnrokir ,
vcrk »nscn . Wlrvel >» ? ' . iü
». St rech>S

Alte 'Lotzell ^nd ?? »?«
«- ? rr lRolenmnNer » vn »
rtttt badisch ' äfftet »n
Herfa uf . Westendttr .lO .r
S27G39 Bon 8—11 unh
, - 4 ilbr

Tesp TennisbälZe
»n verkaufen . Näheres
nnt . Nr . B39772 in der
. Bad . Grelle " zu erfrag .

Mßkvklk .
nicht mehr iviclvar . da
einzelne Stimmen - zu
KrieaSzwecren verwendet
wurden , sowie eine I! »
Vid-Anlaae . zwei » eitel
m . Leitung , billig zu ver -
kaufen bei ?ir ». SchSf « .
Kim . . Sandweier , » an «
Nt 160 .

Musik -

Antsinat ,
wie neu . (für Kassee sehr
gute Kip » ahme »,diüiiZ a»
verkaureri . B3 » ? «8

Sldlerftruf -.e SR, I.

ßitarre
aut erhalten , zu verkauf .
^ Udorfs :? . 2. 51. B27659

Ciitorre
Stt kaufen gesucht .

Angebote « . PreiSana .
unter Nr . B40016 an die
»Badifche Pref !«" erbet .

Alte Getge
zu verkaufen zu 250 Mk .
32Q143 BürNinftr . V. IV.

Out erbalt . M «noo ! ine
biZta zu verkante » .
« •

Guterbalt .
ü5ftet zn verk ., diifeiijft
So ? ren -Sted - u .
uMiledtciiaaet . Är . 40.
Vtvuzsi - ZSNen u . 2 avM -
«UetKc Tch -vuttLxsder
Durchui . 70 om . Stöbet .
Krank / Rhein str .US .

4 ici « e» e SUctFieijce ,
1 weide « est - . Bett -
deU « zu verk . H^imbzer »

R3är

fest Mitteilt
NriedenSware ^ ireiSwert

verkaufen . C&corn -
« driißiktr . 34 . c .irt .

ieterle . B39750

WKiÄe . gutech.
weihe u . farblae . blkl . »«
verkans - n . KarabauyR ,3tibr !ngerstr,5t >. N .

MritZKNtring !
Ke !isg «« keit !

Eiusteiniger Brillant -
ri !» . iuvcnrcin . v . Ell .-
Lowr . Flüchtling »u b« r »
kaufen . Su erst . Kriea -

:ck . II. 2 - 4 Ubr
nachmittags . B27598 .2 S

Orient

GkbktsteWÄ
« rBfte l »SX190 . ein selten
ftbSneS Stück , in den zat -
testen Karben , ist zu ver -
taufen. Adtefse zu erst ,
in der . Bad . Ptene " unt .
Nr . BL7143 .

? i it 3 it 'ttt«t»>L ii u ! k ~
90X480 cm , elec . Damen -
Unterrock rosa Batilt . 2
Wafselbettdecken lwelk »,
Bettbezüge geblümt , Kin -
derwagendccke gefticlt .K .-
WÄchc s. l — 2 I ., Kuaden -
biuse welk . » 10— 12 I .
billig zu verkauf . B3Z86 ?

Gau . Schillerstrai »« »0.
B «ee »tS neuer

Tevr '.ch „ I vf, . :
tHtbftt . 8. l .

ca 80 qw . wie neu
zu verkaufen .
Ai 'noebote unter Nr .

>?0M an die Bad .
reffe .

. , &eUteJist,oKie "
nochmals eine Partie
i ^ riedenSware », 1 m br .
liegend , zu weit herad -
aesevten Preisen , zu verk .
Auf SZunlch komme ich
inS HauS . H . Distzl .
Durlach .Schlotzftr .il .

"

ZraüüWer mit
Kranz .

Z B «ar grtr . D . -Stirfel .
:i9—40 . vcrfch . aetr . B !u-
sen . weiner Seid «u -S «dal .
ßarfett . aetr . SSllrze tt .
sonst noch versch . billi « z,
verkauf , b . Siumvv . Ru -
dolisirai -e St . HwierbS . .
3 . St att . 5B39S ?.a

Neuer . f« warz . Daine »

Ein gute « oefltcDeneS
Xicih

zu verlnnlen . S19976
Lachrumeier . BordoUftt .
Nr . 5 . TIT.

2 feht fttit rrfieftene
Dcnnenkleider

L. nen . f. atSftete Perlon
lCß M vr ? 3t «rt .

„ > »eil . Walter . L« d «ata .
SS«» e?m« r . » . V. » » KtW

Ein Anzua
u . 2 Paar neue Schuhe
z« verlaus . : Lev » ert .
Oftendstr . 9 . 4 . St , An .
zufeb DonuerZtaa von 4
bis 6 Hbf . 32 ' H 18

3u verlaufen 1 «raueS
E » imner ?!e !d fWollstolt »,
eine N »»!1tnottsfe?!i,ev ?! '«e
de» . 1 Herre « »»ft »der Gr
SSV«. 1 ar . TN « a « »e f .
'Jctr »k « tn » liili »»« r .3»
TT. St . 8 .39744

A« verkaufe « :
tm AnftroS 1 seid . Klinst -
rerfiewonv . mit reicher
Eü -lerei . iflr ar . . ichf nle
SMOtrr . m * t «ftr « « . . sehr
i>r »i Wert » **t« « ee».
» » «er Et etnNr Nr , Vi .

IrÄrtnueriMtcf « :
ein dunkelbl , Kostüm ,
ein schwarz , fioftüm . ein
gestreift . ?? afchkleld , für
3immermädch . geeignet ,
einige MZdchenkleider f .
das Aller v . «— 15 Jabr ..
ein Paar weide Soangen -
schube37 , ein P . TenniS -
IHub - «« . 2 « » ar s^ warze
Zvanaen - Schtihe Nr . »8.
eiu Paar Kinderschuh «
Nr . 23 n . sonst verschied .
Tawenstiefel . I079Z

Bran « er . .Rudolsftr . l0 .
« . St .. Ik » .

NtWttt Akiv -NM )
f? eder » verk . yeuer « »«»».
Fasanenstr . 26»28 . B >«"

Wz - WDii
in grau , Men . marens ».
schwarz >c . cmvfieislt in
nur nuten Qualitäten zu
billlaen Prellen . Z201S7

& Co „
Hirschstr . 88.

Cutaway
wie neu . zn verk . . mit « .
GrSkc ,or -chMr . 14 .7V .1. « « Nid

Sotüie . » lau «

^ ener %( n $ u {i ,
einmal getragen , mittl .
« röhe billig zu verkauk .
3u ersrageu b . VL £ r » H.
Winterßr . lii . part , v

D?« kgr »fen I ». v .

Schwarzer » ehro -»-
anz » « , mittl . Figur , dill
M verkaufen . B400IS
Jternc , Morgenftr . 2.
Parterre liutS .

3a verkaufen
1 «Ichrockanzita . fchw.. f.
fchl . Figur , mittl . Grölte
fast neu , Katserür , U
Z. « e«»r .

1-

Hochzeitsanznfl
( fläe &rotkl FrledenStuch .
bereit # neu . tft zu verk .

Nähere » B » ck. Sark -
strafte 38. III . I W7TO7

Gehrock
schlanke Figur , wen «»
- ett -ig, . »u verk . 3 «» i »3
wml Nflgcurrerff

i FrescR
fast neu , mit Seide ge¬
füttert , siir Kellner ae >
eignet . Hill . ». verk . B 14» '

« « e . yittoriaftt . 18. nl .?iniirr AMgauzvz ,
las -Brautkleld , grofe .

- felilichtuch , billig zu
* « t teufen . Sch « « t,et .

cheftr . 19. B27H97

Seiefen ^ ltsfiDEl .
Schwarzer © eftrotf m«

CtcfW zum BreiS von 7N
M . lowie dunkle Atbei -
«erhsse mit Rette tür~ Jt »u verlauten .

netder . Waldborn str .
Kr , 64 . TT.

9 Ä Snct tinsntt '
deuSware . schwarz , t ,
roä mit Weste. 6«®
C » taws ^ f . mittl . P-iflv,
svw . bla >- no « oe VC
wert abzugeben . tu

« ttterWfe * . SefW1
ftrasie 34. 4 . Stock .

DN bereit « neue
zu verka « »« ! u .
W .-Nbr . Nierlein .G -Z
«tr 16 . ?>«»«.

Kellner -
s« aSa » z « a mit ,
gut erhalten , für tr. '
grofte fchl. Figur vswert abzugeb . Gre ^
Rbeinstr . 13 . kl . B3l

Nock tmd West «»
schwarz , zu verlaute !
«läbringerltrafte 10 , >
r ., « « e! BZ
Mti .»Ma « tel . neu ._

Mii .- Nvcte . lar .ee S»
Holen . ieldgr . u . okib
mehr . Nitl .- Miioen . d
neue Jufant .- Ttie 'ci ^' ' nür - S » efel 2* ' J"

l. M * ti * iefel 41,1
call , wei ^ H .- Obci »
den u . ift .k tlnter &o
weil >e S ^ « !t « <ni
» albsldu ^ « v . SC. j _
? . guterb . Svaugens ?
Gt . S7 ILbevt .» 20 Ä .
verkaufen .ttkaulen .

« fsenweinstr . 12,
rcirad .

rfu verrnnf . : 1
an zu« , Ichwar -,cr ® f'
mit S3c !tc . Schwarze
leldaraue AUlitörhZlc ^aen gesireiste Hivi"
Gr 78 zu tauschen "
verkauf . , sowie eine >
Veite aSfnn- cnDonk . •*
StbntterRt . 56 . HiniM
4. Stcet . . .

Trt ! «ddose . b . ne
15 zu verlausen
Kaf ner , St»icricnftr .
parterre . 3 -DH

1 Paar neue gelbe ^
maschenftrefe ! . 1 OffiT
rtA . 1 DlfUlerSltteU ' l
EntlallunaZanzua r.cr
U' aoi ©AniUt 'dnt &ej
verlauten . Plail . _« a » e 9 . _ S91
2 Offiziev -Waffenrl
u . 1 61tu « Masse
zu t taufen .
Gartfi . ii ' . 44 . TT Wm

Zu verkaufe »
t ® . Herrenschnürfiij
Gr . 48. neu , gold vg
Armbanduhr . 14 4f«!
21 Meier Gardinf #'
für Scheibengardi ?
sofort billig »u « eri '
Anzufebcn , witchett >
und 1» Ubr .
Markgrafe ••ftr . 40,
BorderhauS . B4T

Zu verZaufe
Serren - n , Dameni .̂ ,
verich . GrSke . .̂ efs
j»nsvf » . 80—40 . iä9^
(nt) . D . -Saldllimhe J
40 . fchwarz n , Ott» . 'S
ocrfniTbnlen Str . 32. »
keitSttletei 39 u . 43 . ff
!»u0ballstle !el 43 , j >
n '.Skchub? Nr . 37 . S *
aenfchnbe 35—37 . I (W|
u weift . Karlstralte
S,b „ 4 .St, , Li -tü . ,

I-.1 « Verl neue dv
Herrrndalifitiuxe Gr
1 neuer DriMitnin - t!»
schwarze Duchfi .' se bei «
GSbrinaer . Bachftra ^
52 , TT ) ? W

H
'
SchmirAejtl .

Tbev ? . . ne « . Gr . ^
verknusen . ^Amaltenstr . kil II .
\ Pear PcrafS»S5ij
(9trC(te 40 «MaharV
bin ig zn verks .

Sfelf . Herrenstr .L
1 Paar neu « Da »

Stiesel 37 , 1 » « e »
billig zu verlause » .

Friedrich . <
Marie - Ale r « ndrgsi !>
? in Vaar u
Ä nf .bea -Ledersch « '

(Ct Alter 13—15 HÜ
ein Bant Militär -«
fchi'At , etnni steifen
tt . wmtTwrtoit »» -
Rudalsstr . 11 . 9 . Et ,
Vip ^ berg .-r ,

'

2 jiaer gedr. S
Rr . 4«. bill . abzu .

t^ ottekanerstr . 1??,
Bk70S9 SSlitti

S Koar Kindels
1. 1 Ere » «, « » m . S -!>l
lU verkanieu . Bor
!—I Ubr . « .,

Walter . Bürg «
Stroh ,

»irla 15 » entner
sltvb billig abiu .
trahe Kfl.

'
y .

Hun ^ bvtte . Satlk »̂
? r ->nS »ortwaaen .
Leikordner . Dre »
« artle Stein « zu «er
» m» üet « er . 'Hüt * *

verkaufen sür 250
Rieinaarle « . Bru
ftr .3 >if»i>a Sumniel »̂ !

Kiillg oerksxfrn :
' >. S » - eo -«l

e Wröfte . 1 h
K » »« g . Ick

1 fchw.
»iitlere

mm ,
braun .

aceo - « » »« a . schlanke
Figur . 1 braun , « acco
u . Hose . 1 fchw . Kehro «!

Wefte , 2 Paar arane
tttürdose » . 1 Paar

» » ?« » , 1 blauer
neuer Jutertmö »
a . besonders ge -

eignet für Schusmann .
kiiitLrmantet grau .
Paar Serrenttiesel .

4L 10794

n . voi

M
-alt n

tadoimrcSe 10. ni . lkö
»eattttcr .

Neue Milltärblvieu
Hose » und Mäntel ans
felust . Friedensstoks . lebt
gut erbalt . Zivil -Bnzua .
Wasche u . Stiefel zu vor -
laus . 3u ertrag , vor « .

Ein Siftnaiß«!
kevr wachs n . aut l
tenfanden , ist »u
^der gegen einen
zu vertauschen in
bei S . S » eu . So «!
« r " ?'

3 Elack 10 Woci' ct'

Ganse ?!
»

!> tz
K « riSr, - W «?rt, " ^

Asiervweg »9 .

!feie besten Tiere in A
laffc , bei d . Mali
iuud Ichwer , u .,10 .*

Fett , iv . verka «
Hkiurich Sali
® e Hügels lichter ,s« rtSlo « i - r be i DU

d."

1 Auchtlmle mit ,
5^un « en lamt Sla » '
ein fir»f)«r Klavvtif
verlauten . ®
Schillerstra »« 32. N

1? alle
'

u . tun ,

MI
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